
AMTSBLATT DER STADT KIRCHBERG

Mit den 
Ortschaften

Gaggstatt Hornberg Lendsiedel

Freitag,
7. März 2025

Nr. 10

Amtsblatt

Kirchberger 
Wochenmarkt
Am Fr., 14.3.2025
von 14.00 – 16.00 Uhr, 
am Frankenplatz.
Die Kirchberger Marktgemein-
schaft freut sich auf Ihren Besuch.
REGIONAL und FRISCH auf den 
TISCH!

Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus in Kirchberg ist für 
den Publikumsverkehr wie folgt 
geöffnet:
Montag bis Freitag:
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag: 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Donnerstag: 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Wir bitten die Bevölkerung, 
diese Öffnungszeiten zu be-
achten.

Stadtbücherei Kirchberg
Kirchstraße 3 
74592 Kirchberg 
Telefon: 
07954/926152
E-Mail: 
s tad tbuechere i -
kirchberg@web.de

Öffnungszeiten:
Montag:  15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
 15.00 – 18.00 Uhr

Machen Sie mit – Machen Sie mit – 
werden Sie Veranstalter beim werden Sie Veranstalter beim 

KINDERFERIENPROGRAMM KINDERFERIENPROGRAMM 
2025!2025!

Die Planungen für das Kinderferienprogramm 2025 stehen 
an. Damit wir wieder eine Vielzahl an Veranstaltungen an-
bieten können, bitten wir Sie - Privatpersonen, Vereine, Insti-
tutionen - bei Interesse einen Programmpunkt für das diesjäh-
rige Kinderferienprogramm anzubieten.

Die Art der Veranstaltung, Altersgruppe, Gruppengröße usw. 
bleiben dem jeweiligen Veranstalter überlassen. 

Pressearbeit, Schriftverkehr und Anmeldungen der Kinder 
übernimmt die Stadtverwaltung in Kooperation mit der VHS 
Kirchberg.

Für die rechtzeitige Veröffentlichung des Kinderferienpro-
gramms bitten wir Sie, Ihre Angebote und Vorschläge bis 
spätestens 31.3.2025 schriftlich bei Frau Lämmle (azubi@
kirchberg-jagst.de) anzumelden.
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT

Polizei Tel. 110

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweit einheitliche Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116117
(ohne Vorwahl, kostenfrei) werktags: 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr
samstags, sonn- und feiertags: 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxen im Landkreis Schwäbisch Hall 
Notfallpraxis Crailsheim 
Klinikum Crailsheim
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr
Notfallpraxis Schwäbisch Hall 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Schwäbisch Hall (Kinder) 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 9 - 15 Uhr 
Ohne Voranmeldung.
Zentrale Rufnummer:  116 117

Rettungsdienst
Der (kinder-) ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Ret-
tungsdienst!
Bei lebensbedrohlichen Notfällen wie Ohnmacht, Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer  112

Vergiftungs-Informations-Zentrale Tel. 0761/19240

DRK-Leitstelle Tel. 0791/19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Schwäbisch Hall an 
Wochenenden und Feiertagen kann zentral über Anrufbeantworter 
unter folgender Telefonnummer angefragt werden:

Tel. 0761/12012000

HNO-ärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/5120112

Diakoniestation Blaufelden
Ihr ambulanter P� egedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten   Mo. – Do. 08.00 - 16.30 Uhr
  Fr. 08.00 - 13.00 Uhr
Beratung/P� ege:

Monika Burkert/Christl Pries/Silke Sauter  Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienp� ege:
Daniela Voit Tel. 07953/886-17
Betreuung: 
Sandy Müller Tel. 07953/886-34
Essen auf Rädern/Hausnotruf: 
Waltraud Fetzer Tel. 07953/886-25
P� egeteam Kirchberg/Jagst Tel. 07954/1096

P� egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall 
Information & Beratung bei Fragen zu P� ege und Hilfe im Alltag.
Wir beraten Sie unabhängig und kostenfrei im:
• P� egestützpunkt Crailsheim
   im Gesundheitsamt • Gartenstraße 21 Tel. 07951/492-5555
• Montagnachmittag in Gerabronn im Rathaus
   Blaufeldener Straße 8
Terminvereinbarung auch unter info@psp-sha.de.
Weitere Informationen unter www.psp-sha.de

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und deren Angehörigen, zu Hause und in P� egeeinrichtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldungen rufen Sie 
uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbehandlung möglich.
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn, Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Telefonseelsorge
Telefon 0800/111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei.

Apotheken
Der Dienstwechsel ist täglich um 8.30 Uhr
Am Freitag, den 07.03. 
Schönebürg-Apotheke Crailsheim, Schönebürgstr. 78, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/278044
Am Samstag, den 08.03. 
Apotheke im Städtle Vellberg, Im Städtle 4, 
74541 Vellberg, Tel. 07907/98790
Am Montag, den 10.03. 
Flügelau-Apotheke Gaildorfer Str. 76, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/21121
Am Dienstag, den 11.03. 
Ritter-Apotheke Crailsheim, Karlstr. 30, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/8380
Am Mittwoch, den 12.03. 
Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 12, 74532 Ilshofen, Tel. 07904/263
Am Donnerstag, den 13.03. 
Schloss-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3, 
74592 Kirchberg an der Jagst, Tel. 07954/98700

Tierarzt 
Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie über Ihren Hoftierarzt.

Stromversorgung
Für die Ortschaften Hornberg und Gaggstatt die EnBW ODR:
Störungen im Stromnetz:  Tel. 07961/9336-1401
In Kirchberg und den anderen Ortschaften 
wählen Sie bitte die EnBW-Störungshotline  0800/3629477.
Bei Störungen innerhalb des Hauses setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Hauselektriker in Verbindung.

Wasser-, Abwasser- und Bauhofbereich
Bei Problemen, die in diesen Bereichen auftreten, 
rufen Sie bitte folgende Nr. an:  0160/90826142

Bereitschaftsdienst – Zweckverband Hohenloher 
Wasserversorgungsgruppe
Die Bereitschaft des Zweckverbandes Hohenloher Wasserversor-
gungsgruppe in Notfällen wie Rohrbrüchen oder Ähnlichem ist rund 
um die Uhr geregelt.
Der diensthabende Wasserwärter wird mit Mobil- und Festnetznum-
mer unter Tel. 0 79 53/98 90-0 angesagt.

Störungsmeldungen des Kabelanschlusses
Vodafone/Kabel
Service:  0221/46619100



AMTSBLATT DER STADT KIRCHBERG 7. März 2025  �  Nr. 10  �  Seite 3

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Papiertonnenabfuhr
Der nächste Abholtermin der Papiertonne (Blauen 
Tonne) ist am

Montag, 10. März 2025.

Abholtermin „Gelber Sack“
Der nächste Abholtermin des Gelben Sackes für 
die Gesamtgemeinde Kirchberg/Jagst mit allen 
Teilorten ist am

Freitag, 21. März 2025.

Abholtermin für Rest- und Biomüll
in der Gesamtgemeinde
Die nächste Entleerung der 60-l-, 120-l- bzw. 
240-l-Mülleimer und 1,1-m3-Container durch die 
Müllabfuhr erfolgt am

Donnerstag, 13. März 2025.

Die Mülleimer müssen ab 6.00 Uhr zur Leerung 
bereitstehen.

Ab sofort ist die elektronische 
Wohnsitzanmeldung über Service-BW in 
Kirchberg möglich
Der Online-Dienst kann mit der Online-Ausweisfunktion des 
Personalausweises oder der eID-Karte und einem behördli-
chen Nutzerkonto oder einer BundID genutzt werden. Am 
einfachsten geht die Online-Anmeldung mit dem Smart-
phone. Nach der Authenti� zierung mit der AusweisApp kön-
nen die Daten aus dem Melderegister abgerufen und ak-
tualisiert werden. Wer zur Miete wohnt, lädt noch die 
Wohnungsgeberbestätigung hoch und sendet den Antrag ab. 
Nach erfolgreicher Prüfung der Daten durch die zuständige 
Meldebehörde steht der Nutzerin oder dem Nutzer eine fäl-
schungssichere digitale Meldebestätigung zum Download 
zur Verfügung. Ebenfalls können die Nutzerinnen und Nutzer 
die Adressdaten auf dem Chip ihres Personalausweises 
selbstständig über den Online-Dienst und die AusweisApp 
aktualisieren. Zum Schluss erfolgt ein automatisches An-
schreiben der Bundesdruckerei mit einem Adressaufkleber 
für den Personalausweis und auch einem Wohnortaufkleber 
für den Reisepass. Dieser wird nach Anleitung eigenständig 
angebracht. Damit entfällt der Gang zum Rathaus komplett.
www.service-bw.de

Aus der Gemeinderatssitzung vom 24.2.2025
Wesentliche Themen des Rathauses
Bürgermeister Rudolph ging auf das vergangene Wochenende 
mit Jubiläumsabend, Stadtfeiertag und Mittelaltermarkt ein. Er 
dankte dem Jubiläumskomitee für die gute gemeinsame Organi-
sation und allen Beteiligten für den gelungenen Abend. Der Stadt-
feiertag am Samstag war erneut geprägt von den Traditionsver-
anstaltungen mit Vieh- und Mostprämierung sowie Wettsägen, 
wodurch wieder die Gemeinschaft gestärkt werden konnte. Auch 
der Mittelaltermarkt war mit dem neuen Organisationsteam ein 
schönes Aushängeschild für Kirchberg. Den Abschluss bildete der 
Wahlsonntag. Auch hier dankte er ganz herzlich den vielen Helfern 
für ihr ehrenamtliches Engagement und insbesondere Ordnungs-
amtsleiter Herrn Posovszky für den reibungslosen Ablauf.

Bürgerfragen
Peter Bauer wies darauf hin, dass das Geländer am Fußweg vom 
Wohnmobilparkplatz hoch ins Städtle verrostet ist und neu be-

handelt werden sollte. Bürgermeister Rudolph sagte eine Über-
prüfung zu.
Gerhard Kreutz machte der hohe Stimmenanteil der AFD in ein-
zelnen Wahllokalen bei der Bundestagswahl Sorgen und erkun-
digte sich, ob sich der Gemeinderat in irgendeiner Form damit 
beschäftigen kann. Bürgermeister Rudolph hält diese Frage eben-
falls für ein wichtiges Thema, sieht jedoch wenig Ein� ussmöglich-
keiten im Zuständigkeitsbereich des Gemeinderates.

Beschluss des Stadthaushalts 2025 mit Finanzplanung bis 
2028
Bürgermeister Rudolph ging nochmals stichpunktartig auf die 
schwierigen Rahmenbedingungen der Haushaltsplanerstellung 
2025 ein. Anschließend erläuterte Stadtkämmerer Freymüller 
nochmals grob das Zahlenwerk des Stadthaushalts 2025. Zudem 
dankte er seinem Team, Bürgermeister Rudolph, den anderen 
Amtsleitungen und vor allem dem Gemeinderat für das gute Mit-
einander. Der Haushalt 2025 erwirtschaftet ein positives Ergebnis 
in Höhe von 461.226 €. Den ordentlichen Erträgen in Höhe von 
14.783.925 € stehend ordentliche Aufwendungen in Höhe von 
14.322.699 € gegenüber. Das heißt, dass der Werteverzehr und 
somit die Abschreibungen erwirtschaftet werden können. Bei ver-
anschlagten Abschreibungen von 1.064.894 € und aufgelösten 
Ertragszuschüssen von 328.616 € liegt die zu erwirtschaftende 
Nettoabschreibung im Jahr 2025 bei 736.278 €.
Im Finanzhaushalt ergibt sich ein planmäßiger Zahlungsmittel-
überschuss aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von 
1.197.504 €. Den Einzahlungen in Höhe von 14.455.309 € stehen 
Auszahlungen von 13.257.805 € gegenüber. Letztendlich ent-
sprechen die Zahlen den Erträgen des Ergebnishaushalts abzüg-
lich aufzulösender Ertragszuschüsse bzw. den Aufwendungen 
abzüglich der jährlichen Abschreibungsbeträge. Zusätzlich wer-
den im Finanzhaushalt auch die Einzahlungen und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit abgewickelt. Hier stehen den investiven 
Einzahlungen in Höhe von 3.189.100 € Auszahlungen von ins-
gesamt 8.283.650 € gegenüber. In Saldo ergibt sich somit ein 
Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit in Höhe von 
5.094.550 €. Dieser Bedarf kann zum Teil aus dem Zahlungsmit-
telüberschuss aus laufender Verwaltungstätigkeit abgedeckt wer-
den. Allerdings sind hierbei auch noch die im Jahr geplanten 
Kredittilgungen in Höhe von 577.115 € abzuziehen. Die Differenz 
ergibt die sog. Nettoinvestitionsrate. Diese liegt im Jahr 2025 bei 
620.389 €.
Zur Finanzierung der Investitionsmaßnahmen ist im Jahr 2025 
eine Kreditermächtigung in Höhe von 5.050.000 € vorgesehen. 
Dadurch wird sich der Schuldenstand zum 31.12.2025 auf 
10.021.044 € erhöhen, was einem Anstieg der Pro-Kopf-Verschul-
dung auf 2.200 € bedeutet.
Die � nanzielle Situation der Stadt Kirchberg muss als sehr an-
gespannt betrachtet werden. Die in Anspruch genommenen Kas-
senkredite konnten von 2,35 Mio. € auf 400.000 € reduziert wer-
den. Die angespannte � nanzielle Lage ergibt sich jedoch aus der 
restlichen Abwicklung laufender Investitionsmaßnahmen, allen 
voran die Sanierung der ALS-Schule, die sich auf die Verschul-
dung der Stadt auswirkt. Die Gesamtinvestitionssumme für diese 
seit mehreren Jahren laufenden Maßnahme werden sich auf über 
14 Mio. € belaufen und den HH im Jahr 2025 erheblich belasten. 
Der auf die Stadt entfallende Eigenanteil wird sich auf insgesamt 
rd. 8 Mio. € belaufen. Im Jahr 2025 sind hiervon 3.892.470 € im 
Saldo mit zu � nanzieren. Aber auch die Restabwicklung der In-
vestitionsmaßnahme an der Kita in Lendsiedel sieht im Jahr 2025 
noch zu � nanzierende Mittel im Saldo von 460.000 € vor. Beide 
Maßnahmen werden sich abrechnungstechnisch noch bis ins Jahr 
2026 ziehen. Als weitere Investitionsmaßnahmen sind im Jahr 
2025 u. a. die Erschließung des Baugebiets „An der Zehntscheu-
er“ im Ortsteil Gaggstatt mit insgesamt 411.680 € veranschlagt, 
denen aber Einzahlungen aus Bauplatzverkäufen in Höhe von 
352.270 € gegenüberstehen. Der Verkauf der 5 Bauplätze ist für 
die Jahre 2025 und 2026 veranschlagt. Zudem sind für die laufen-
de Stadtsanierungsmaßnahme 992.400 € Auszahlungen vorgese-
hen. Diesen Auszahlungen stehen Einzahlungen aus Landesför-
dermitteln in Höhe von 164.400 € gegenüber. Zudem 
Grundstücksverkaufserlöse in Höhe von 402.780 €. Für die Nach-
rüstung von Messeinrichtungen der bestehenden Regenüberlauf-
becken sind Auszahlungen in Höhe von 415.000 € veranschlagt. 
Hierfür liegt bereits eine Förderzusage über Landesmittel aus den 
Förderrichtlinien Wasserwirtschaft in Höhe von 194.600 € vor, die 
als Einzahlungen aufgenommen wurden.
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Die Abwicklung der laufenden Investitionsmaßnahmen hat im Jahr 
2025 absolute Priorität, um dann eine geordnete Finanzplanung 
angehen zu können. Vor allem im Bereich der Abwasserbeseiti-
gung stehen dringend erforderliche Investitionen im P� ichtauf-
gabenbereich an.
Neben dem Bau eines Regenüberlaufbeckens mit geschätzten 
Gesamtkosten in Höhe von 3.905.000 € müssen erhebliche In-
vestitionen in die Kirchberger Kläranlage getätigt werden. Hier 
stehen weitere 5.645.000 € im Raum. In diesem Zusammenhang 
steht auch eine mögliche Veränderung der Zufahrt zur Kläranlage 
über die bestehende Brücke im Raum. Hier wird angestrebt, im 
Rahmen eines Strukturgutachtens ein Gesamtkonzept zu erstel-
len und die bisher geplanten Maßnahmen nochmals zu über-
prüfen und ggf. Veränderungen vorzunehmen. Die Relevanz und 
Bedeutung dieser Maßnahmen wird dadurch deutlich, dass eine 
weitere bauliche Entwicklung der Stadt Kirchberg sowohl in der 
Wohnbebauung als auch im gewerblichen Bereich nur mit diesen 
Investitionen einhergeht. Dadurch wird sich mittelfristig die Ver-
schuldung der Stadt zwar erhöhen, aber diese Darlehen können 
der Abwasserbeseitigung zugeordnet und mit in die Gebühren 
einkalkuliert werden. Eine Neukalkulation der Wasser- und Ab-
wassergebühren hat im Jahr 2025 absolute Priorität und muss 
erfolgen. Hierfür ist eine aufgearbeitete Anlagenbuchhaltung 
wesentliche Grundlage. Neben der Entlastung des Haushalts hat 
dies auch Auswirkungen auf die Höhe möglicher Fördersätze bei 
Zuschüssen. Um die dauernde Leistungsfähigkeit der Stadt si-
cherzustellen, wurden alle laufenden und bisher geplanten in-
vestiven Maßnahmen auf ihre Wichtigkeit geprüft und nach Mög-
lichkeit aufgeschoben. So muss die im Rahmen der laufenden 
Stadtsanierung ursprünglich beabsichtigte Verlagerung des Bau-
hofs zunächst zurückgestellt und aufgeschoben werden. Zu er-
wähnen ist auch die Erhöhung des Umlagesatzes bei der Kreis-
umlage. Lag der Umlagesatz bisher bei 32%, steigt dieser ab dem 
Jahr 2025 auf 36,4% an. Somit beläuft sich die veranschlagte 
Kreisumlage im Jahr 2025 auf 2.420.885 €. Allein auf diese Er-
höhung des Umlagesatzes entfallen 292.635 €. Aufgrund des 
guten Rechnungsjahres 2024 führt die verzögerte Zwei-Jahres-
Systematik im kommunalen Finanzausgleich im Jahr 2026 zu 
einem Anstieg der Kreisumlage auf 3.331.615 €. Sollte der Um-
lagesatz bei 36,4% bestehen bleiben, entfallen allein auf diese 
Erhöhung des Umlagesatzes im Jahr 2026 402.725 €. Eine Ent-
wicklung, die sich in den künftigen Ergebnissen extrem bemerkbar 
machen wird und die Stadt Kirchberg � nanziell stark fordert.

Haushaltsrede des Fraktionsvorsitzenden der Aktiven Bürger 
Stadtrat Jürgen Scharch:
In unserer diesjährigen Haushaltsrede möchten wir bewusst mit 
dem beginnen, was üblicherweise am Schluss kommt: dem herz-
lichen Dank! Lieber Bürgermeister Axel Rudolph, lieber Kämmerer 
Thomas Freymüller, stellvertretend für alle Kolleginnen und Kolle-
gen, die bei der Erstellung des Haushaltsplanes unterstützt ha-
ben: Ihr habt in der Euch zur Verfügung stehenden, sehr kurzen 
Zeit eine aus unserer Sicht überragende Arbeit geleistet. Uns 
wurde ein Werk zur Verfügung gestellt, das uns die darin enthal-
tenen Zahlen und die Zusammenhänge der unterschiedlichen 
Haushaltsarten sehr verständlich erläutert. Diese Unterlage ist 
eine mehr als wichtige Basis für Entscheidungen, die wir in nächs-
ter Zeit zu treffen haben.
In der letzten und auch in der heutigen Gemeinderatssitzung hat 
die Stadtverwaltung bereits deutlich auf die schwierigen Rah-
menbedingungen der Haushaltsplanerstellung 2025 hingewiesen. 
Zudem auf die großen Herausforderungen, denen wir uns alle zu 
stellen haben. Stellvertretend seien hier die aktuellen Investitions-
maßnahmen August-Ludwig-Schlözer-Schule und die Kinderta-
geseinrichtung Lendsiedel sowie das anstehende Millionenprojekt 
„Kläranlage“ genannt. Und über allem schwebt das Damokles-
schwert „Erhöhung der Kreisumlage“. Hierzu hat die Stadtver-
waltung in den letzten Sitzungen Zahlen geliefert, die für uns nicht 
erfreulich sind.
Bürgermeister Axel Rudolph und Kämmerer Thomas Freymüller 
haben das Zahlenwerk detailliert beleuchtet und kommentiert. 
Diesen Ausführungen haben wir nichts hinzuzufügen. Wir stim-
men den Einschätzungen vollumfänglich zu.
Gerne würden wir uns heute den Themen „Umgang mit der Ver-
gangenheit“ und „Blick in die Zukunft“ widmen. Natürlich stellen 
sich uns beispielsweise in Bezug auf das Fehlen der Rechnungs-

abschlüsse ab 2020 Fragen. Wir könnten nun Zeit und Energie 
investieren, um Antworten zu bekommen. Nur bringt uns das 
weiter? Aus unserer Sicht nicht, deshalb werden wir uns zu 100% 
mit den anstehenden Aufgaben befassen – und dort all unsere 
Kraft und unser Wissen einsetzen. Das ist u. E. weitaus sinnvoller 
als der Blick in den Rückspiegel. Wir haben – wie die Jahre davor 
– wieder einen aus unserer Sicht kompetenten und viele Bereiche 
abdeckenden Gemeinderat. Bereits nach den wenigen Sitzungen, 
die wir bisher hatten, nehmen wir die Atmosphäre, die geprägt ist 
von einer hohen gegenseitigen Wertschätzung, als sehr ange-
nehm wahr. Sicherlich wird es nicht immer einstimmige Beschlüs-
se geben, aber genau diese gegenseitige Wertschätzung der 
einzelnen Sitzungsmitglieder wird uns helfen, konstruktiv und 
ohne persönliche Be� ndlichkeiten zu diskutieren. In diese Be-
wertung der aktuellen Sitzungskultur möchten wir ausdrücklich 
die Stadtverwaltung mit einbeziehen. Wir haben das Gefühl, dass 
wir alle gemeinsam an einem Strang ziehen und offen und ehrlich 
miteinander umgehen. Das ist eine gute Basis, um die Heraus-
forderungen, die auf uns warten, bestmöglichst zu stemmen.
Liebe Stadtverwaltung, liebe UWV-Mitglieder: Wir freuen uns 
darauf, gemeinsam mit Euch die Zukunft zum Wohle unserer Bür-
gerinnen und Bürger zu gestalten!

Haushaltsrede des Fraktionsvorsitzenden der Unabhängigen 
Wählervereinigung
Stadtrat Florian Stickel:
Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrter BM Rudolph,
liebe Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats, verehrte Bür-
gerinnen und Bürger,
wir sind heute hier, um den Haushalt für das Jahr 2025 zu ver-
abschieden. Ein Haushalt, der in vielerlei Hinsicht herausfordernd 
ist – für unsere Stadt, für uns als Gemeinderat und für die Ver-
waltung. Doch auch ein Haushalt, der uns Anlass gibt, stolz auf 
das zu blicken, was wir als Stadtgemeinschaft bereits erreicht 
haben, und gleichzeitig nach vorn zu schauen, wie wir gemeinsam 
die bevorstehenden Herausforderungen meistern können.
Wenn wir auf das Jahr 2024 zurückblicken, können wir ohne 
Zweifel sagen, dass es ein Jahr voller Herausforderungen war. Ein 
Jahr, in dem der neue Gemeinderat seine Arbeit aufgenommen 
hat und die Hälfte der Mitglieder neu sind und auch unser neuer 
Bürgermeister und Kämmerer sich den vielen Aufgaben und Er-
wartungen gestellt hat, die an ihn herangetragen wurden. Wir 
haben uns in den letzten Monaten neu sortiert, haben schon 
vieles diskutiert und einige Weichen gestellt, die nun ihren Nieder-
schlag im Haushalt für das Jahr 2025 � nden.
Das zentrale Thema, das uns alle betrifft, ist die hohe � nanzielle 
Belastung, die auf unserer Stadt lastet. Der Schulhausbau – ein 
dringend notwendiges Projekt, um unsere Schülerinnen und 
Schüler gut unterzubringen – hat uns in den vergangenen Jahren 
und auch im kommenden Jahr vor große � nanzielle Herausforde-
rungen gestellt. Auch der Umbau des Kindergartens in Lendsiedel 
ist eine Millionen Investition in die Zukunft der Stadt, dieser wird 
in diesem Jahr fertig. Ebenso sehen wir uns im Bereich der Ab-
wasserentsorgung mit erheblichen Investitionen und steigenden 
Kosten konfrontiert. Dies sind P� ichtaufgaben, die wir nicht unbe-
achtet lassen können, aber sie fordern uns auf allen Ebenen. 
Ohne diese Investitionen ist eine weitere bauliche Entwicklung 
nicht möglich. Hier ist es deshalb unumgänglich die Gebühren 
anzupassen.
Hinzu kommt die stark gestiegene Kreisumlage, die unsere Stadt 
zusätzlich � nanziell belastet. Auch wenn wir als Stadt einen Groß-
teil dieser Umlage nicht direkt beein� ussen können, so müssen 
wir doch die Auswirkungen auf unseren Haushalt ernst nehmen 
und versuchen, durch kluge Entscheidungen und Priorisierung 
einen Ausgleich zu � nden.
Trotz all dieser Belastungen gibt es auch positive Entwicklungen 
zu berichten. Der Ergebnishaushalt 2024 fällt aufgrund der hohen 
Gewerbesteuerzahlungen besser aus, als zunächst erwartet. Das 
ist ein klares Signal dafür, dass unsere heimischen Unternehmen 
stark wirtschaften, und es zeigt uns, wie wichtig es ist, ein gutes 
Umfeld für unsere Betriebe zu schaffen und zu erhalten. Dafür 
danken wir unseren Unternehmen und hoffen, dass dieser Trend 
auch im kommenden Jahr anhält. Trotz dieser positiven Seite 
dürfen wir jedoch nicht vergessen, dass uns weiterhin eine Viel-
zahl von Aufgaben bevorsteht. Die Verwaltung ist nach wie vor mit 
einer immer größeren Zahl von Verwaltungsaufgaben konfrontiert. 
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Dabei sehen wir leider keinen spürbaren Bürokratieabbau. Dies 
ist eine Herausforderung, die uns alle betrifft, und die wir nicht 
ignorieren dürfen. Hier gilt es, weiterhin Lösungen zu suchen, um 
bürokratische Hürden abzubauen und gleichzeitig die Effizienz 
unserer Verwaltung zu steigern. Hoffen wir, dass die Wahlver-
sprechen der Parteien in diesen Bereichen umgesetzt werden. 
Eine der positiven Konstanten, die wir im vergangenen Jahr erlebt 
haben, ist das gute Miteinander der Mitarbeiter in unserer Stadt-
verwaltung und im Gemeinderat. Wir möchten an dieser Stelle 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre engagierte Arbeit 
danken. Es ist dieses gute Zusammenwirken, das es uns ermög-
licht, gemeinsam Lösungen zu erarbeiten und die Herausforde-
rungen zu meistern.
Abschließend möchte ich einen Appell an alle Bürgerinnen und 
Bürger richten: Kirchberg/Jagst lebt von den Menschen, die hier 
wohnen, arbeiten und sich für die Stadt engagieren. Wenn wir die
Herausforderungen der Zukunft gemeinsam meistern wollen, 
brauchen wir Ihren Einsatz, Ihre Ideen und Ihre Unterstützung. 
Lassen Sie uns gemeinsam für das Wohl unserer Stadt agieren 
– Hand in Hand, mit Vertrauen und dem festen Willen, Kirchberg/
Jagst weiter nach vorne zu bringen. Getreu dem Motto vom Jubi-
läumsabend letzten Freitag „Wir für Kirchberg“.
Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und freue mich auf eine 
weiterhin konstruktive
Zusammenarbeit! Vielen Dank.
Anschließend beschloss der Gemeinderat auf Grund von § 79 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg einstimmig die Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2025. Bzgl. des Wortlauts wird 
auf den amtlichen Teil des Mitteilungsblattes verwiesen.

Annahme von Spenden
Stadtkämmerer Freymüller berichtete von den im 4. Quartal 2024 
eingegangenen Spenden für den Freundeskreis Asyl, Feldwege 
auf der Gemarkung Lendsiedel, die Kitas Gaggstatt und Lendsie-
del, die Stadtbücherei Kirchberg und für das Sommerhaus am 
Sophienberg. Der Gemeinderat stimmte der Annahme der ge-
nannten Spenden in Höhe von insgesamt 6.058,26 € einstimmig 
zu.

Sanierung August-Ludwig-Schlözer-Schule sowie Aufsto-
ckung Grundschule
Bürgermeister Rudolph begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt 
Projektsteuerer Marco Schützinger und Nora Mattes vom Büro nps 
aus Stuttgart sowie Prof. Dr. Alexander Beck vom Architekturbüro 
Beck.
 a)  Kostenfortschreibung und Prognose
  Bereits in der Oktobersitzung wurde dem Gemeinderat durch 

das Architekturbüro Beck die Kostenfortschreibung vorgestellt. 
Das Projektsteuerungsbüro nps, das u. a. für das Kosten-Con-
trolling der Baumaßnahme beauftragt wurde, konnte an der 
Sitzung am 21.10.2024 nicht teilnehmen. Frau Mattes und Herr 
Schützinger stellten das Büro nps, die aktuelle Kostenfort-
schreibung und den Ausführungsstand anhand einer Power-
pointpräsentation vor. Aus dem Gremium wurde bemängelt, 
dass wieder andere Zahlen als in der Oktobersitzung und den 
vorab zur Verfügung gestellten Unterlagen präsentiert wurden, 
was zu einer kontroversen Diskussion führte. Bürgermeister 
Rudolph stellte fest, dass er Wert darauf lege, dass alle Kosten, 
die zur Schulhaussanierung gehören auch zur Schulhaussa-
nierung gebucht werden. Bauamtsleiterin Linke ergänzte, dass 
zwischenzeitlich die Buchführung gesichtet wurde und die 
erste Rechnung von 2018 datiert. Diese Kosten wurden nun 
alle einheitlich der Baumaßnahme zugeordnet. Anschließend 
stellte Herr Schützinger die geplante Zeitschiene für die weite-
ren Baumaßnahmen vor. Sowohl Bürgermeister Rudolph als 
auch der Gemeinderat forderten einen verbindlichen Termin für 
den Umzug der Grundschule. Das Büro nps sagte zu, diesen 
nachzuliefern.

 b)  Vergabe Honorarleistungen – Nachtrag
  Auf Antrag von Stadtrat Botsch beschloss der Gemeinderat 

einstimmig die Vertagung dieses Tagesordnungspunktes.

Kita Lendsiedel
 a)  Vergabe Garderoben
  Bauamtsleiterin Linke informierte, dass für die Vergabe der 

Garderoben im Untergeschoss der Kita Lendsiedel fünf Firmen 
ein Angebot abgegeben haben. Die Kostenschätzung lag bei 

18.116,50 € brutto. Die Angebote wurden vom Architekturbüro 
Company-B aus Reubach geprüft und ausgewertet. Das güns-
tigste Angebot hat die Firma Friedrich Wolz aus Kreßberg zum 
Angebotspreis von 13.453,38 € brutto abgegeben. Der Ge-
meinderat beschloss einstimmig die Auftragsvergabe der Gar-
deroben an die Fa. Wolz aus Kreßberg in Höhe von 13.453,38 
€ brutto.

 b)  Beauftragung Außenputzarbeiten
  Bauamtsleiterin Linke berichtete, dass in der Gemeinderatsit-

zung am 28.07.2022 die Außenputzarbeiten in Höhe von 
59.583,54 € brutto an die Fa. Karl Schmidt aus Adelshofen 
vergeben wurden. Die Auftragsvergabe beinhaltete seinerzeit 
jedoch nicht die gesamte Fläche des Gebäudes, sondern nur 
297 m2. Die Fa. Karl Schmidt wurde vom Architekturbüro Com-
pany-B aufgefordert, ein Angebot über die Rest� äche von ca. 
342 m2 abzugeben. Das Angebot ist am 11.2.2025 in Höhe von 
49.677,03 € brutto eingegangen. Die Kostenschätzung lag bei

  53.402,13 € brutto. Das Angebot wurde vom Architekten Betz 
geprüft und freigegeben. Der Gemeinderat beschloss einstim-
mig die Auftragsvergabe der Außenputzarbeiten an die Fa. Karl 
Schmidt aus Adelshofen in Höhe von 49.677,03 € brutto.

Beschaffung eines gebrauchten MTW für die Feuerwehr
Hauptamtsleiterin Muley erläuterte, dass die Freiwillige Feuerwehr 
Kirchberg aktuell einen Mannschaftstransportwagen (Ford Transit, 
Baujahr 2001 – 24 Jahre alt) im Einsatz hat, der altersbedingte 
Mängel- und Verschleißerscheinungen aufweist. Aufgrund des 
Fahrzeugzustandes ist in den kommenden Jahren mit größeren 
Reparaturen oder gar einem kurzfristigen Ausfall (z. B. Defekte, 
TÜV-Mängel etc.) zu rechnen. Die Beschaffung eines Neufahr-
zeugs dauert aktuell ca. 3 Jahre, weshalb die Stadt die Beschaf-
fung eines Gebrauchtfahrzeugs anstrebt. Im aktuell gültigen Feu-
erwehrbedarfsplan von 2023 wurde festgestellt, dass ein MTW für 
die Anforderungen, Leistungsfähigkeit und Größe der Kirchberger 
Feuerwehr nicht ausreichend ist und hierfür zwei Fahrzeuge vor-
zuhalten sind. Allein schon die seit Jahren konstant starke Kirch-
berger Jugendfeuerwehr mit aktuell 34 Kindern und Jugendlichen 
rechtfertigt und erfordert einen zweiten Mannschaftstransportwa-
gen. Die Bedarfsplanung für das Fahrzeugwesen der Freiwilligen 
Feuerwehr sieht aus folgenden Gründen in Zukunft zwei Mann-
schaftstransportwagen vor:
1. Verwendung in der Jugendfeuerwehr:
Für den laufenden Übungsdienst mit konstant über 30 Kindern ist 
ein MTW notwendig, um die Kinder zu transportieren. Zu den 
regulären Übungsdiensten kommen regelmäßig Ausfahrten hinzu, 
wie z. B. Freizeitaus� üge, Teilnahme am Zeltlager, Leistungs-
märschen oder anderen gemeindeübergreifenden Jugendveran-
staltungen. Ein weiterer Vorteil für den Einsatz eines MTW in der 
Jugendarbeit ist, dass die technischen Einsatzfahrzeuge für den 
Ernstfall im Feuerwehrhaus bleiben können.
2. Einsatztaktische Anforderungen:
Durch die jüngste Umstrukturierung (Zusammenlegung an einem 
Standort) ist es einsatztaktisch erforderlich geworden, im Einsatz 
zur Verfügung stehende Einsatzkräfte, die am Feuerwehrgeräte-
haus angetreten sind, zum Einsatzort zu bringen, um die erfor-
derlichen Mannschaftsstärken am Einsatzort sicherzustellen.

3. Vorzeitiges Herauslösen von Einsatzkräften:
Auch das vorzeitige Herauslösen von Einsatzkräften (z. B. nach 
einem Atemschutzeinsatz) erfordert ein zusätzliches Fahrzeug, 
um die Feuerwehrmitglieder vorzeitig zurück ans Feuerwehrhaus 
zu bringen, ohne dass weitere Einsatzfahrzeuge mit technischer 
Beladung oder private PKW dafür genutzt werden müssen. Die 
Nutzung privater Fahrzeuge war hier bislang immer wieder all-
täglich, ist aber aus hygienischen Gründen nicht zulässig.
4. Teilnahme an Lehrgängen und Weiterbildungen:
Für die Teilnahme an Lehrgängen, Weiterbildungen oder den 
Fahrten zur Atemschutzstrecke nach Schwäbisch Hall ist es eben-
falls geboten, dass den Feuerwehrangehörigen ein Mannschafts-
transportwagen zur Verfügung steht. Löschfahrzeuge bleiben zur 
Einsatzbereitschaft am Standort.
Um möglichst kurzfristig über einen zweiten MTW zu verfügen, 
beabsichtigt die Verwaltung, einen gebrauchten MTW zu beschaf-
fen. Hierfür sind z. B. Fabrikate wie ein Ford Custom (9-Sitzer) 
sinnvoll. Der Gebrauchtwagenmarkt für diese Fahrzeuge ist aller-
dings sehr schnelllebig und gut erhaltene Gebrauchtfahrzeuge 
sind auch bei anderen Feuerwehren stark nachgefragt und meis-
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tens schnell vergriffen, sodass es bisher nicht möglich war, ver-
schiedene Vergleichsangebote einzuholen. Daher ist es notwen-
dig, möglichst kurzfristig einen Kauf zu tätigen. Im Haushalt für 
das Jahr 2025 sind für die Beschaffung eines MTW bereits 45.000 
€ eingestellt, inklusive der ggf. dann noch notwendigen feuerwehr-
technischen Ausrüstung (z. B. Funktechnik). Die Verwaltung wur-
de einstimmig ermächtigt, das wirtschaftlichste Angebot zur Be-
schaffung eines gebrauchten Mannschaftstransportwagens 
(MTW) inkl. Ausrüstung im Rahmen des Haushaltsansatzes zu 
beauftragen.

Anfragen aus dem Gremium
Aus den Reihen des Gemeinderates wurden Erbschaften des 
Landes Baden-Württemberg und das Gartenhäuschen der Kita 
Lendsiedel angesprochen.

Verschiedenes und Bekanntgaben
Bürgermeister Axel Rudolph informierte über das Projektende des 
Nahwärmenetzes Lendsiedel.

„Jagsttalperlen“ putzen durchs Rathaus
Ein Sturm, ein Rathaussturm an Weiberfastnacht auch in Kirch-
berg! Die Jagsttalperlen haben ordentlich Stimmung gemacht, den 
Bürgermeister nicht geschont und sich schon mal für nächstes 
Jahr wieder angekündigt – toll.

Neue Holzbank auf dem Frankenplatz 
lädt zum Verweilen ein
Der Wald in Kirchberg an der Jagst erfüllt viele wichtige Funk-
tionen: Er ist Lebensraum für zahlreiche Arten, ein lebendiges 
Zeugnis der Natur- und Kulturgeschichte und eine unverzichtbare 
Ressource für den Menschen. Der Stadtwald wird nicht nur für die 
naturnahe und nachhaltige Ernte von Holz genutzt, sondern dient 
auch als wertvolles Naherholungsgebiet für die Bevölkerung. Im 
Durchschnitt überlagern sich auf jedem Quadratmeter des Waldes 
2,4 verschiedene Waldfunktionen – darunter Boden-, Klima-, Er-
holungs- und Naturschutzfunktionen.
Diese vielfältigen Waldökosystemleistungen spiegeln sich in der 
neuen Holzbank auf dem Frankenplatz wider. Sie wurde aus dem 
Holz einer Eiche gefertigt, die im Stadtwald zwischen Mistlau und 
Kirchberg gewachsen ist. Mit einem Volumen von 0,6 Kubikmetern 
bindet die Bank rund 600 kg CO2 in Form von Holz dauerhaft. 
Jeden Tag wächst im Kirchberger Stadtwald mehr als eine solche 
Bank nach, was den Klimaschutzbeitrag des Waldes eindrucksvoll 
unterstreicht.
Durch die naturnahe Waldbewirtschaftung wird der Wald nicht nur 
klimastabiler, sondern auch kontinuierlich umgebaut. Jährlich wird 
Holz geerntet, das größtenteils in den sogenannten dauerhaften 
Holzproduktespeicher überführt wird – also in Holzprodukte, die 
das in den Bäumen gespeicherte CO2 dauerhaft binden. Ein 
Dachstuhl aus Holz oder diese Bank speichern das CO2, solange 
sie bestehen, welches der Baum während seines Wachstums auf-
genommen hat. Bürgermeister Axel Rudolph betont: „Bauen mit 
Holz ist aktiver Umwelt- und Klimaschutz.“
Ein Teil des geernteten Holzes wird zudem als Brennholz genutzt 
und ersetzt klimaneutrale Brennstoffe wie Öl oder Kohle.

Wie auch bei den beiden vorherigen Holzbänken konnte dieses 
Projekt durch die enge Zusammenarbeit der Stadt mit der Forst-
betriebsgemeinschaft Kirchberg-Crailsheim und dem Forstamt 
Schwäbisch Hall realisiert werden. Es steht damit als Beispiel für 
die gute Kooperation zwischen den forstlichen Akteuren und bie-
tet fortan allen einen Ruheplatz und eine Sitzgelegenheit.
Die Stadt Kirchberg dankt dem Forstservice Hohenlohe, Herrn 
Horst Renner, für die Anfertigung sowie dem Bauhof Kirchberg für 
die fachgerechte Aufstellung der Bank.

Auf dem Foto von links nach rechts: Patrick Haas (Leitung Forst-
amt Schwäbisch Hall), Bürgermeister Axel Rudolph, Gerhard 
Reu (Forstbetriebsgemeinschaft) und Florentine Blessing (Re-
vierförsterin).

Verschenk-Börse
Stadtverwaltung Tel.-Nr. 9801-17
Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Stadtverwal-
tung (Frau Dambach) telefonisch oder schriftlich unter dem Stich-
wort „Verschenk-Börse“ mitteilen. Wir veröffentlichen dann im 
Mitteilungsblatt die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefon-
Nr. (keine Adresse)

WICHTIG!!!
Bitte melden Sie es auch dann wieder, wenn der Gegenstand 
vergeben wurde, damit er aus der Angebotsliste gestrichen wird 
und nicht zur weiteren Veröffentlichung kommt. Nur so kann die 
Verschenk-Börse immer aktuell sein. Die in der Verschenk-Börse 
angebotenen Gegenstände werden kostenlos abgegeben. Soweit 
Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, können Sie sich 
direkt mit dem Anbieter in Verbindung setzen.

1 Sofa und 2 Sessel mit Couchtisch Tel. 926347
Einmachgläser Tel. 8164
Teppich ca. 4 x 5 m, reine Baumwolle, beige-braun Tel. 921637
Crosstrainer von der Marke Crane
Hochbett 0,90 x 2 m mit Matratze Tel. 8164
2 Kon� rmandenanzüge, Gr. 170/15, dunkelanthrazit Tel. 8564
Kiefernholzschreibtisch 75 cm hoch, 1,47 x 63 cm Tel. 8448
Fahrradträger (2 Fahrr.) für AHK Tel. 2980430
Wäschetrockner Tel. 2980580
2 Nachtspeicheröfen Tel. 2989964
Dreibein-Grill mit Feuerschale Tel. 1211

VOLKSHOCHSCHULE

VHS Kirchberg

Geschäftszeiten des Rathauses:
Schlossstr. 10, 74592 Kirchberg an der Jagst
Tel. 07954/9801-17, Fax 07954/980119

Mo. bis Fr.:    8.00 bis 12.00 Uhr
Mo.:  14.00 bis 16.00 Uhr
Do.:  14.00 bis 18.00 Uhr 

www.vhs-crailsheim-land.de
Leiterin: Anne Hirschle-Zimmermann
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Bankverbindungen:
Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim
IBAN: DE42622500300003800018
BIC: SOLADES1SHA
Volksbank Hohenlohe eG
IBAN: DE56620918000201050005
BIC: GENODES1VH
Das neue vhs-Programm ist da! Bitte melden Sie sich jetzt 
an!
www.vhs-crailsheim-land.de

Sommersemester 2024
25110900KI
Kolumbien - ein Land der Vielfalt 
und der Gegensätze
Mirjam Zimmermann
Der Vortrag nimmt Sie anhand ver-
schiedener Stationen mit auf eine 
Reise durch das zweitbevölke-
rungsreichste Land Südamerikas.
Die gebürtige Kirchbergerin Mirjam 
Zimmermann war drei Jahre in Ko-
lumbien als Beraterin in der interna-
tionalen Zusammenarbeit tätig und 
teilt ihre persönlichen Erfahrungen 
in diesem Vortrag. Entdecken Sie 

das Land zwischen Pazi� k und Karibik, Amazonas und Anden und 
lernen Sie mehr über Politik und Geschichte, aktuelle gesell-
schaftliche Debatten, Kultur und Biodiversität des Landes.
Mittwoch, 12. März 2025, 19.30 – 21.00 Uhr
Rathaus Kirchberg, Sitzungssaal
Abendkasse: EUR 7,00
Bitte anmelden, die Plätze sind begrenzt!

25120002KI
Die Bücherbabys
Für Babys und Kleinkinder von 1 bis 3 Jahren mit einer Be-
gleitperson
Anne Hirschle-Zimmermann
Einmal im Monat treffen wir uns in der Stadtbücherei und betrach-
ten zusammen mit der Leiterin der Stadtbücherei ein Bilderbuch. 
Fingerspiele, Reime und Lieder zur Sprachförderung sind ein 
wichtiger Teil der Treffen.
In Kooperation mit der Stadtbücherei.
Bitte mitbringen: Einen Schnellhefter für Kopierblätter
dienstags, 15.00 – 16.00 Uhr
Beginn: 11. März 2025, 5-mal
Stadtbücherei Kirchberg
Die Teilnahme ist kostenfrei. Bitte anmelden, die Plätze sind 
begrenzt!

25120100KI
Bilderbuchkino: Die fürchterlichen Fünf
Für Kinder ab 3 Jahren mit einem Elternteil oder allein
Anne Hirschle-Zimmermann
Fünf Tiere � nden sich zusammen, die alle auf Grund ihres Aus-
sehens Ekel oder Furcht erregen. Doch als sie ihr Talent entde-
cken, Musik zu machen, spüren sie, Aussehen ist nicht alles. Ein 
kultiges Bilderbuch!
In Kooperation mit der Stadtbücherei.
Dienstag, 11. März 2025, 16.30 – 17.30 Uhr
Stadtbücherei Kirchberg, Kirchstr. 3, 74592 Kirchberg
Die Teilnahme ist kostenfrei. Bitte anmelden, die Plätze sind 
begrenzt!

25110301KI
Aktiver Umweltschutz - Müllsammelaktion
Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Florentine Blessing
Beim Spaziergang stören oft Abfälle, die unser Ökosystem be-
schädigen - und damit auch den Menschen. Wir � nden z.  B. 
Kleinstteile von Plastik in vielen Böden und Gewässern, die wir 
irgendwann über den Nahrungskreislauf aufnehmen. Bei dieser 
Aktion wollen wir ein Gebiet durchstreifen und den dort herumlie-
genden Müll mit Greifern einsammeln. Machen Sie mit bei dieser 
Aktion und übernehmen damit Verantwortung für unsere Umwelt!
Damit wir genügend Material und Werkzeug bereitstellen können, 
bitten wir Sie, sich im Vorfeld anzumelden.

In Kooperation mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Kreis-
verband Schwäbisch Hall e. V., dem NABU und der Gemeinde 
Gottes.
Bitte mitbringen: Arbeitshandschuhe, gutes Schuhwerk und wet-
terfeste Kleidung
Freitag, 14. März 2025, 16.00 – 18.00 Uhr
fabrik (neben ehem. Edeka), Birkenstr. 1, Kirchberg
Die Teilnahme ist kostenfrei.

25130001KI
Die Welt der Düfte entdecken - Aromaöle und ihre Anwen-
dungsmöglichkeiten
Hedwig Vordermayer
Die geprüfte Aromaexpertin und Lehrerin für P� egeberufe Hedwig 
Vordermayer zeigt Ihnen mit vielen praktischen Beispielen, wie 
ätherische Öle wirken und wie Sie diese einfach und sicher in 
verschiedensten Alltagssituationen anwenden können – zum Bei-
spiel zur Raumbeduftung, zur Entspannung und Stressprophyla-
xe, zur Hautp� ege, als kleine Alltagshelfer etc.
Bitte mitbringen: Schreibzeug und Handtuch
Freitag, 28. März 2025, 19.30 – 22.00 Uhr
Schloss Kirchberg, Salon im Prinzenbau, Schlossstr. 16/3, 74592 
Kirchberg
EUR 19,00

25130002KI
Das Parfüm - Geschichten legendärer Düfte
Marlene Wollmann
An diesem Abend werden alle Sinne angesprochen: Mit Texten 
und Geschichten, Chansons und einer Duftbar erleben wir die 
Welt des Parfüms. Wir erfahren außerdem viel über die Herstel-
lung und Geschichte des Parfüms.
Samstag, 15. März 2025, 19.30 – 21.00 Uhr
Schloss Kirchberg, Salon im Prinzenbau, Schlossstr. 16/3, 74592 
Kirchberg
Wir freuen uns über eine kleine Spende!

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Gesamtfeuerwehr Kirchberg
Am Freitag, den 21. März 2025 � ndet um 
19.30 Uhr eine Funkübung satt.
Alexander Müller, Kommandant

Jugendfeuerwehr
Am Freitag, den 7. März 2025 findet um 
19.00  Uhr eine Übung mit Abteilungsver-
sammlung statt.
Das Jufeu Team

Altersabteilung
Das nächste Treffen der Altersabteilung � ndet
am 11.03.2025 um 19.00 Uhr im Feuerwehr-
haus Kirchberg statt.
Hierzu wird freundlich eingeladen,
auch die Aktiven aus den Abteilungen dürfen 
gerne dazukommen.
gez. Jürgen Köhnlein, 
Leiter der Altersabteilung

Abteilung Lendsiedel
Am Montag, den 10. März 2025 � ndet um 
19.30 Uhr eine Praktische Übung statt.
Florian Stickel, Abteilungskommandant

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit
Feuerwehr-NOTRUF 112
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JUBILARE

Wir gratulieren folgendem Bürger ganz herzlich zum Geburtstag:
08.03. Manfred Beyküfner aus Kirchberg zum 70. Geburtstag

STERBEFÄLLE

24.02.2025 Hildegard Ludwig, geb. Schmidt aus Kirchberg
27.02.2025 Johann Wölbling aus Kirchberg

SCHULNACHRICHTEN

Gemeinschaftsschule Rot am See
Schulanmeldung Klasse 5 an der GMS Rot am See
Die Schulanmeldung für die Klasse 5 zum Schuljahr 2025/2026 
an der Gemeinschaftsschule � ndet dieses Jahr vom 10. - 14. März 
2025 jeweils von 10.00 – 15.00 Uhr statt. Die Anmeldung erfolgt 
während dieser Zeit im Sekretariat.
Termine außerhalb dieser Uhrzeiten nach telef. Vereinbarung 
unter Tel. 07955/2390.
Folgende Unterlagen werden zur Anmeldung benötigt:
- Geburtsurkunde
- Grundschulempfehlung Blatt 3
- Nachweis über die Masernimpfung/Impfausweis
- Passfoto (für Buskinder)
- Anmeldung Kl. 5 
  (Download: www.schule-rot-am-see.de/aktuelles)
gez. Glemser, Rektor

KINDERGARTEN

SONNTAG  30 .  MÄRZ  2025
1 4  -  1 6 : 3 0  U H R

Second-Hand-Basar

TISCHRESERVIERUNG BIS 20.03.2025 UNTER:

KLEIDERBASAR.KIRCHBERG@WEB.DE

B A B Y -  &  K I N D E R B E K L E I D U N G ,  S P I E L S A C H E N
A L L E R  A R T ,  S P I E L G E R Ä T E ,  F A H R Z E U G E ,

B Ü C H E R  U N D  V I E L E S  M E H R  . . .

C R A I L S H E I M E R  S T R .  3 4
7 4 5 9 2  K I R C H B E R G  A N  D E R  J A G S T

F Ü R  D A S  L E I B L I C H E  W O H L  I S T  G E S O R G T !  E S  G I B T
H E R Z H A F T E S ,  K U C H E N ,  W A F F E L N ,  K A F F E E .

D E R  G E S A M T E  E R L Ö S  W I R D  D E M
E V .  K I N D E R G A R T E N  S O N N E N S C H E I N  G E S P E N D E T .

F Ü R  A L L E  K L E I N E N  B E S U C H E R  G I B T  E S  E I N E N  B A S T E L T I S C H .

Second-Hand-BasarSecond-Hand-Basar

SONNTAG  30 .  MSONNTAG  30 .  MÄRZ  2025
1 4  -  1 6 : 3 0  U H R1 4  -  1 6 : 3 0  U H R1 4  -  1 6 : 3 0  U H R

C R A I L S H E I M E R  S T R .  3 4
7 4 5 9 2  K I R C H B E R G  A N  D E R  J A G S T

TISCHRESERVIERUNG BIS 20.03.2025 UNTER:TISCHRESERVIERUNG BIS 20.03.2025 UNTER:

KLEIDERBASAR.KIRCHBERG@WEB.DE

TISCHRESERVIERUNG BIS 20.03.2025 UNTER:

KLEIDERBASAR.KIRCHBERG@WEB.DEKLEIDERBASAR.KIRCHBERG@WEB.DE

INFORMATIONEN

Energiekosten im Griff – so sparen Sie clever 
Heizkosten
Wenn die Temperaturen in den kalten Monaten ins Minus 
rutschen, läuft bei vielen die Heizung auf Hochtouren. Eine 
Herausforderung ist es dabei, steigende Heizkosten im Blick 
zu behalten. Doch es gibt zahlreiche einfache und effektive 
Maßnahmen, um Heizkosten zu senken, ohne auf Wärme und 
Komfort verzichten zu müssen.
Heizkosten: Der Stand der Dinge
Nach den massiven Preisanstiegen der letzten Jahre haben sich 
die Kosten für Gas und Heizöl spürbar entspannt. Dennoch blei-
ben die Energiekosten insgesamt höher als vor der Energiekrise. 
Eine bewusste Nutzung der Heizung und gezielte Investitionen 
können dazu beitragen, die Heizkosten deutlich zu senken.
Kleine Maßnahmen mit großer Wirkung
Bereits kleine Änderungen im Heizverhalten können spürbare 
Erfolge bringen. Die effektivsten Tipps:
• Richtig lüften: Stoßlüften für wenige Minuten sorgt für frische 

Luft, ohne dass Wände auskühlen. Dauerhaft gekippte Fenster 
hingegen verschwenden unnötig Energie.

• Heizung anpassen: Eine Senkung der Raumtemperatur um 
nur 1° C kann bis zu 6 Prozent der Heizkosten sparen. Beson-
ders nachts oder bei Abwesenheit sollte die Heizung herunter-
gedreht werden.

• Freie Wärmeverteilung: Heizkörper sollten nicht durch Möbel 
oder Vorhänge verdeckt werden, da dies die Wärmeabgabe 
behindert.

• Wer diese kleinen Maßnahmen umsetzt, kann bis zu 15 Prozent 
seiner Heizkosten einsparen.

• Investieren und pro� tieren: Nachhaltige Lösungen
• Langfristig lohnt sich der Umstieg auf moderne und effiziente 

Heizsysteme:
• Wärmepumpen: Sie nutzen die Umgebungsluft oder Erdwärme 

und sind besonders effizient in gut gedämmten Gebäuden.
• Pelletheizungen: Ideal für Altbauten, bieten sie eine umwelt-

freundliche Alternative zu fossilen Brennstoffen.
• Gebäudedämmung: Eine gute Dämmung von Wänden, Fens-

tern und Dächern reduziert Wärmeverluste und senkt den Ener-
gieverbrauch nachhaltig.

Mehr Transparenz bei den Heizkosten
Eine genaue Analyse der Heizkostenabrechnung ist empfehlens-
wert, insbesondere für Mieter. Oftmals gibt es Optimierungspoten-
ziale, die durch Verhaltensänderungen oder kleinere Anpassun-
gen an der Heizung genutzt werden können.
Bei Fragen zum Thema Energiekosten hilft die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg mit ihrem umfang-
reichen Angebot weiter. Die individuelle und anbieterunabhängige 
Beratung � ndet online, telefonisch oder in einem persönlichen 
Gespräch statt.
Mehr Informationen erhalten Sie ebenfalls auf
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de, bundesweit 
kostenfrei unter Tel. 0800/809802400 oder direkt beim Klimazen-
trum unter Tel. 07904/9459910. Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Auswirkung auf Rentenhöhe
Gestiegene Beitragssätze werden ab März 2025 berücksich-
tigt
Seit Jahresbeginn haben die meisten Krankenkassen ihren Zu-
satzbeitrag für Versicherte erhöht. Ab März sind davon auch viele 
Rentnerinnen und Rentner betroffen – die überwiesene Rente fällt 
dann entsprechend geringer aus. Darauf weist die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin.

Rentenversicherung übernimmt Hälfte des Zusatzbeitrags
Wie beim regulären Krankenkassenbeitrag übernimmt die DRV 
für Rentnerinnen und Rentner auch hinsichtlich des Zusatzbei-
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trags die Hälfte der Kosten. Diesen Anteil leitet sie direkt an die 
jeweilige Krankenkasse weiter. Hat eine Krankenkasse ihren Zu-
satzbeitrag also beispielsweise um ein Prozent erhöht, erhalten 
Rentnerinnen und Rentner 0,5 Prozent weniger Rente. Bei einer 
Bruttorente in Höhe von 1.600 Euro ergibt das eine um acht Euro 
niedrigere Auszahlung.

Keine Auswirkungen für Januar und Februar
Für die Rentenzahlung im Januar und Februar 2025 wurden die 
zu zahlenden Krankenversicherungsbeiträge weiter auf Grund-
lage des bisherigen Beitrags berechnet. Grund hierfür sind ge-
setzliche Vorgaben, die bei Rentnerinnen und Rentnern sowohl 
für Senkungen als auch für Erhöhungen gelten.

Information erfolgt über den Kontoauszug der Bank
Über Änderungen der aus der Rente zu zahlenden Krankenver-
sicherungsbeiträge werden Betroffene generell über den Konto-
auszug ihrer Bank informiert. Nur in Ausnahmefällen versendet die 
DRV schriftliche Bescheide zum Beispiel bei Personen mit soge-
nannten abgetrennten Zahlungen wie Pfändungen. Ebenso in 
Fällen, in denen Bescheid- und Zahlungsempfänger nicht iden-
tisch sind oder wenn die Zahlung der Rente auf das Konto einer 
anderen Person erfolgt.

Rentenbeziehende mit Zuschuss zur freiwilligen Krankenver-
sicherung
Erhalten Rentenbeziehende einen Zuschuss zu einer freiwilligen 
Krankenversicherung, führt die Erhöhung des Zusatzbeitrags-
satzes der Krankenkasse, ebenfalls um zwei Monate zeitversetzt, 
zu einer höheren Zuschusszahlung. Über eine Änderung der Zu-
schusshöhe informiert die DRV BW stets mit einem Bescheid.

Mehr Informationen und Beratung
Empfehlenswert – Broschüre Rentner und ihre Krankenversiche-
rung zum Download oder Bestellen unter www.deutsche-renten-
versicherung.de.
Kontakt zur regionalen Beratung der DRV BW – online, telefo-
nisch, per Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt.

Das Forstamt informiert

Waldbegegnungen
Was piept denn da?
Freitag, 14. März, 15.00 – 17.30 Uhr im Einkornwald
Vögel sind Wildtiere, die in Wald und Garten leicht gehört und ge-
sehen werden und somit fast überall ein Naturerlebnis ermöglichen. 
Gemeinsam wollen wir entdecken, welche Arten bei uns im Frühling 
vorkommen und an was wir sie erkennen können. Neben interes-
santen Infos gibt es auch viele Tipps zu den Schutz- und Ansied-
lungsmöglichkeiten von Vögeln, die jeder auch privat umsetzen 
kann.
Zielgruppe: Familien mit Kindern ab 6 Jahre, Jugendliche, Erwach-
sene.
Kosten:  Erw. 12,- €/Kinder 8,- €/Fam. 30,- €
Leitung:  Ulrike Nowak, Tel. 0175/1831513
Sonstiges:  Wenn vorhanden, bitte ein Fernglas mitbringen.

Die Anmeldungen erfolgen für alle Veranstaltungen über das An-
melde-formular per Mail, Post oder Fax.
Das Anmeldeformular � nden Sie online auf der Homepage des 
Landratsamts Schwäbisch Hall unter: www.lrasha.de/Menü/Natur 
& Landschaft/Forstwirtschaft/Waldpädagogik

Der Landkreis informiert

Bald beginnt die Amphibienwanderung
Mit dem Beginn des Frühjahrs setzt die alljährliche Amphi-
bienwanderung ein. Amphibien wie Frösche, Kröten und 
Molche machen sich auf den Weg zu ihren Laichgewässern 
– doch Straßen und Verkehr stellen eine große Gefahr für die 
Tiere dar. Um ihre Population zu schützen, sind engagierte 
ehrenamtliche Amphibienhelferinnen und -helfer im Einsatz. 
Autofahrer werden um besondere Vorsicht gebeten.
Sobald die Temperaturen im Frühjahr steigen, erwachen Amphi-
bien wie Frösche, Kröten und Molche aus ihrer Winterstarre. Von 
ihren Überwinterungsquartieren aus machen sie sich vor allem in 
feuchten Nächten auf den oft kilometerlangen Weg zu ihren Laich-
gewässern.

Auf ihrer Reise müssen die Tiere vielerorts Straßen überqueren 
– ein gefährliches Hindernis, da sie dort häu� g von Autos über-
fahren werden. Da die Amphibienbestände teilweise bereits stark 
zurückgegangen sind, wird um besondere Rücksicht im Straßen-
verkehr gebeten.
Schutzmaßnahmen für Amphibien
Im Landkreis Schwäbisch Hall gibt es verschiedene Schutzmaß-
nahmen, um Amphibien während ihrer Wanderung zu unterstüt-
zen. Entlang wichtiger Wanderstrecken sind feste Amphibienleit-
einrichtungen installiert. Zusätzlich werden an vielen weiteren 
Strecken mobile Schutzzäune aufgestellt, um die Tiere sicher über 
die Straßen zu bringen. Zahlreiche Hinweisschilder mit Geschwin-
digkeitsbegrenzungen machen Verkehrsteilnehmer auf die Am-
phibienwanderung aufmerksam. In besonders betroffenen Be-
reichen kann es sogar zu temporären Straßensperrungen 
kommen.
Da Straßen für die wandernden Tiere gefährliche Barrieren dar-
stellen, sind zahlreiche freiwillige Helferinnen und Helfer erforder-
lich, um sie sicher über die Fahrbahnen zu geleiten. Zum Schutz 
der Helferinnen und Helfer sowie der Amphibien wird appelliert, 
an beschilderten Wanderstrecken besonders vorsichtig zu fahren. 
Hinweisschilder, Tempolimits und mögliche Straßensperrungen 
sollten unbedingt beachtet werden.
Landrat Gerhard Bauer dankt bereits jetzt allen Ehrenamtlichen:
„Die Wanderung der Amphibien zu Ihren Laichgewässern ist eine 
besonders gefährliche Zeit für die Tiere. Die Helferinnen und 
Helfer, die sich für diese Arten einsetzen, verdienen daher unse-
ren größten Respekt. Sie leisten einen wichtigen Beitrag zum 
Schutz der heimischen Artenvielfalt in unserem Landkreis.“
Das Landratsamt Schwäbisch Hall koordiniert diese wichtige Ar-
beit in Zusammenarbeit mit den Straßenmeistereien sowie den 
Städten und Gemeinden im Landkreis.

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:

Landrat Bauer dankt den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in den Rathäusern und den ehren-
amtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern
Landrat Gerhard Bauer spricht den zahlreichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Kommunen und den ehrenamtli-
chen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern seinen herzlichen 
Dank für ihren engagierten Einsatz bei der Bundestagswahl 
2025 aus. 
Die Organisation der vorgezogenen Bundestagswahl war auch für 
die Städte und Gemeinden im Wahlkreis Schwäbisch Hall-Hohen-
lohe ein Kraftakt. Die umfangreiche Vorbereitung musste in nur 
wenigen Wochen abgeschlossen sein. Dass die Wahl dennoch so 
reibungslos statt� nden konnte, ist den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern in den Rathäusern und den Wahlhelferinnen und Wahl-
helfern zu verdanken, die sich am Wahlsonntag mit eingebracht 
haben.
„Die Durchführung einer Wahl, insbesondere der Bundestags-
wahl, ist eine zentrale Säule unserer Demokratie und wäre ohne 
das ehrenamtliche Engagement zahlreicher Mitbürgerinnen und 
Mitbürger nicht möglich“, sagt Landrat Gerhard Bauer. Der Kreis-
wahlleiter bedankt sich bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
in den Rathäusern und den über 2000 Helferinnen und Helfern 
des Wahlkreises Schwäbisch Hall-Hohenlohe. „Trotz der kurzen 
Vorlaufzeit ist die Bundestagswahl reibungslos abgelaufen. Dies 
ist nicht zuletzt auch Ihr Verdienst. Vielen Dank für Ihren Einsatz!“.

Liebe Keramik- und Kunstfreunde!
Der Tag der offenen Töpferei am 8. und 9. März 2025 naht und 
wir freuen uns auf Ihren Besuch. Die Werkstatt ist an beiden Tagen 
von 10.00 – 18.00 Uhr für Sie geöffnet.
Unser Gastausteller ist Jo Maurer aus Bad Saulgau mit seinen 
Drechslerarbeiten.
Er ist Tischlermeister, seit 1998 selbständig mit einem Büro für 
Planung und Gestaltung von Möbeln und Räumen und ab 2013 
selbständig als Kunstdrechsler. kunstundraum@jomaurer.de
Diese besondere Ausstellung ist anschließend bis 11. Mai sonn- 
und feiertags von 14.00 – 17.00 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen zum bundesweiten Tag der offenen Töpfe-
rei � nden Sie bei: www.tag-der-offenen-toepferei.de



Rückblick auf den Stadtfeiertag 2025
Der diesjährige Stadtfeiertag stand ganz im Zeichen 
des Mittelalters. Zahlreiche Besucher strömten an bei-
den Tagen herbei, um ein abwechslungsreiches und 
faszinierendes Programm zu genießen, das mit hoch-
wertigen künstlerischen, kulinarischen und handwerk-
lichen Beiträgen aufwartete. Die Interessengemein-
schaft Rittertage Uffenheim, vertreten durch Detlef 
Seliger und Konstantin Oesterer, organisierte erstmals 
den Kirchberger Mittelaltermarkt.
Besonders hervorzuheben ist neben der Viehprämie-
rung die Mostprämierung, die in diesem Jahr bereits 
zum 37. Mal stattfand. Insgesamt wurden 55 Mostproben 
verkostet. Die Erstplatzierten erhielten als Preis einen 
Hochstamm-Obstbaum, während die Plätze 4 bis 6 mit 
einem 6er-Set Gläsern mit dem Motto „Mosttrinker sind 
Naturschützer“ ausgezeichnet wurden.
Die Gewinner der Mostprämierung:
1. Markus Walter (Rot am See)
2. Heinz Tuchenhagen (Lenkerstetten)
3. Jürgen Brazel (Bibersfeld)
4. Stefan Beck (Kirchberg)
5. Bernhard Hammel (Bronnholzheim)
6. Siegfried Albig (Simonsberg)
Der Bauernverband organisierte unter der Leitung von 
Patrick Biermann und Thomas Franz erneut das Wett-

sägen am Frankenplatz. Zahlreiche 2er-Teams, darun-
ter sieben Frauenteams, traten mit großer Begeisterung 
an und wurden von den vielen Zuschauern lautstark 
angefeuert.
Die Platzierungen beim Wettsägen:
Frauen:
1. Monika und Sonja Blumenstock
2. Anna Kratzer und Carmen Kratzsch
3. Leonie Zeitler und Sara Beck
Herren:
1. Markus und Jörg Blumenstock
2. Greta und Paul Sperr
3. Arne Kratzsch und Levi Franz
Der Schützenverein Eckartshausen richtete erneut das 
landschaftlich reizvolle Bogenturnier rund um Kirchberg 
aus. Über 400 Schützen nahmen daran teil. Die Ergeb-
nisse des Bogenschießens sind auf der Homepage des 
Schützenvereins unter www.sveckartshausen1930ev.de 
einsehbar.
Die Stadt Kirchberg bedankt sich herzlich bei allen 
Beteiligten und Helfern, die zum Gelingen des 
Stadtfeiertags beigetragen haben. Ein besonderer 
Dank gilt auch den Anwohnern im Städtle für ihr 
Verständnis und ihre Unterstützung.

Am Wochenende nahmen über 
400 Schützen am Bogenturnier teil.

Die Landfrauen richteten das leckere Kuttelessen aus und 

verwöhnten die Marktbesucher mit ihren Stadtmäusen.

Das Ritter- und Barbarenturnier begeisterte das Publikum im Hofgarten.
Bürgermeister Axel Rudolph eröffnete 

den Stadtfeiertag.

Die Sieger der diesjährigen Mostprämierung mit 
Bürgermeister Axel Rudolph.

Siegerehrung der vielzähligen Bogenschützen.



Rückblick auf den Stadtfeiertag 2025
Jungviehprämierung mit Kälbervorführwettbewerb
Wie jedes Jahr wurde auch für den Stadtfeiertag in 
Kirchberg strahlender Sonnenschein bestellt. Der durch 
den Bauhof bestens vorbereitete Frankenplatz bot er-
neut einen großartigen Schauplatz für die Jungvieh-
prämierung und den Kälbervorführwettbewerb.
Die Jungrinder und Kälber, bestens gep� egt und he-
rausgeputzt, waren ein Anziehungspunkt für die Zu-
schauer. Ein großes Lob gilt allen Züchterfamilien, die 
ihre Tiere optimal präsentierten. Die Rinderzüchter 
zeigen mit dieser Veranstaltung den Kontakt zur Bevöl-
kerung und beweisen, dass ihre Tiere artgerecht ge-
halten werden.
Zur Prämierung hatten Züchter aus Hörlebach, Ober-
winden, Bölgental und Kirchberg Tiere aufgetrieben. 
Insgesamt wurden 21 Fleckviehrinder präsentiert, bei 
denen das Preisgericht allen Rindern 1. Preise vergab.

Den Siegerpreis der jungen Rinder errang Katalog-
nummer 11, eine „Sehrgut-Tochter“, während die älteren 
Rinder von Katalognummer 22, einer „Morus-Tochter“ 
aus Dörrmenz, den Siegerpreis erhielten.

Die Kleinsten mal wieder ganz groß!
Der Kälbervorführwettbewerb war ein Publikumsmag-
net. 21 Kinder im Alter von 3 bis 12 Jahren stellten ihre 
Kälber vor. Die Jury hatte es schwer, da die Kinder, 
darunter Lisa Renner, Nora Wackler, Lilly Häfner, Maren 
Ludwig und Marie Beck, ihr Wissen und ihre Vorführ-
künste eindrucksvoll zeigten.
Alle Kinder erhielten einen Siegerpokal, gefüllt mit Sü-
ßigkeiten. Ein herzlicher Dank geht an Michael Schmidt 
und Kathrin Saueressig für ihre hervorragende Betreu-
ung der Kinder sowie an die Stadt Kirchberg/Jagst.
Dieter Mebus

Die Rinderunion BW zeigte eine gut 

bestückte Jungviehprämierung mit 

Kälbervorführwettbewerb.

Mit ihren witzigen Darbietungen sorgten die 
Gaukler für viel Lachen und Staunen bei den 

Zuschauern.

Gruppenbild der Kinder des Kälbervorführwettbewerbs.

Zahlreiche 
Zuschauer feuerten 

die Teams beim 
Wettsägen an. An 
der Säge Monika 

und Sonja 
Blumenstock 

(1. Platz/Frauen).
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Akademie für ökologische Land- und Ernährungswirtschaft

„Vom Aufbruch bis zum Ende“ – 
500 Jahre Bauernkrieg
Eine Ausstellungseröffnung im Schloss Kirchberg und Kon-
zert mit den Stuttgarter Saloniker, Samstag, 15. März 2025
Gemeinsam gestalten elf Bauernkriegsmuseen aus sechs Bun-
desländern eine Tafelausstellung. Unter dem Titel „Vom Aufbruch 
bis zum Ende“ werden 22 Persönlichkeiten des Bauernkrieges 
aus den Regionen vorgestellt, in denen 1524/25 der deutsche 
Bauernkrieg tobte. Wer waren die Menschen, die damals für ihre 
Rechte kämpften, die eine neue gesellschaftliche und religiöse 
Ordnung dachten? Die Ausstellungseröffnung wird durch eine Ein-
führung von Herrn Ulrich Fröhner aus Mistlau ergänzt, der die 
Geschehnisse im Bauernkrieg vor Ort erkundet hat. Anschließend 
gibt das Stuttgarter Ensemble „Die Saloniker“ ein dem Anlass 
angepasstes Konzert im Rittersaal.
17.30 Uhr Ausstellungseröffnung, 19.00 Uhr Konzert der Saloniker, 
Getränke/Imbiss in der Pause. Um eine Spende für die Musiker 
wird gebeten.

Sozialtherapeutische 
Gemeinschaften Weckelweiler

Entdeckungen aus Weckelweiler werden 
präsentiert
Am Sonntag, 9. März, um 14.00 Uhr laden die 
Weckelweiler Gemeinschaften zu einer Aus-
stellungseröffnung in die Räume des 

Schrozberger Schlosses ein. Gezeigt werden Fotogra� en, die 
unter Anleitung des Fotografen Jessen Oestergaard entstan-
den sind.
In der Ausstellung � nden Fotos von Bernd Compagnini, Patrick 
Graetz, Jonas Günter, Christopher Müller, Jan Oestergaard, Ma-
ximilian Nowak, Christian Eike, Fredrik Fuchs, Roland Friedrich 
und Johannes Haßbecker Platz. Die zehn Männer arbeiten alle in 
der Werkstatt für Menschen mit Behinderung der Weckelweiler 
Gemeinschaften – allerdings in verschiedenen Werkstattgruppen 
wie Kupfer-, Kerzen- und Malerwerkstatt oder Großküche.
Regelmäßig nehmen sie seit 2022 an einem Wochenende pro 
Halbjahr an den Foto-Workshops von Pro� fotograf Jessen Oes-
tergaard teil, die im Rahmen des Freizeitprogramms der Gemein-
schaften statt� nden. Dort setzen sie sich mit Perspektive, Bild-
kompositionen und Technik auseinander, vor allem aber 
fotogra� eren sie viel auf ihren Exkursionen rund um Weckelweiler.
Entstanden sind verschiedenste Naturaufnahmen und Stillleben, 
die neben dem ästhetischen Reiz immer auch den Prozess des 
Sehens und des visuellen Entdeckens auf spannende Weise ver-
anschaulichen.
Info: Die Ausstellung kann vom 9. März bis 20. April 2025 im 
Schrozberger Schloss zu den Rathausöffnungszeiten be-
sucht werden. Diese sind Montag, Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag von 8.00  –  12.00  Uhr, Montag und Dienstag von 
13.00 – 16.30 Uhr sowie Donnerstag von 13.30 – 18.00 Uhr. 
Zudem sind die Ausstellungsräumlichkeiten an den beiden 
Sonntagen, 30. März und 20. April 2025 von 14.00 – 17.00 Uhr 
geöffnet.

Die Fotokünstler mit Kunstdozent Jessen Oestergaard (links) auf 
Motivsuche in Weckelweiler unterwegs.
Foto: Weckelweiler Gemeinschaften

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum Offenen Abend mit 
Alexandra Veigel zum Thema: „Beten wie Han-
nah“ Dieser � ndet am Samstag, dem 8. März 
2025, um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Blau-
felden statt.

Der Offene Abend wird als Hybridveranstaltung durchgeführt, so-
wohl als Präsenzveranstaltung vor Ort als auch als Online-Über-
tragung. Alle weiteren Infos sowie den Link zu den Veranstaltun-
gen � ndet ihr unter www.ajc-ev.de.

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag Invocavit, 9. März 2025
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre.  (1. Johannes 3,8b)

GOOD NEWS FÜR HOHENLOHE – AUCH AM 
TELEFON
Unter der Tel. 07936/319 99 90 � nden Sie täglich 
neue Telefonandachten von Good News für Hohen-
lohe. Sie können sich außerdem sonntags unter der 
Nummer: 07954/98 69 980 direkt in den Lendsied-
ler Gottesdienst einwählen.

Zum Weltgebetstag 2025 von den Cook-
inseln „wunderbar geschaffen!“
Die Idee des Weltgebetstags: Ein Gebet/eine 
Liturgie wandert über 24 Stunden lang um 
den Erdball – und verbindet nicht nur Frauen 

in mehr als 150 Ländern der Welt über Konfessions- und Länder-
grenzen hinweg. Gemeinsam beten und handeln sie dafür, dass 
Frauen und Mädchen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtig-
keit und Würde leben können.
Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, 7. März 2025 einen der 
ökumenischen Weltgebetstag-Gottesdienste in Ihrer Nähe zu be-
suchen zum Beispiel in
Kirchberg:   19.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus, 
  Am Hofgarten 7
Lendsiedel:  19.30 Uhr in der Stephanuskirche
Beimbach:  19.30 Uhr im Gemeindehaus

Freitag, 7. März 2025, 19.30 Uhr, 44. Männer-
vesper im Landhotel Kirchberg
Zivilcourage und Korruption
Das Männer Vesper beleuchtet, wie wichtig 
Bürgermut für Organisationen und Gesellschaft 
ist Refernet Dr. Rainer Nübel ist Professor für 

Medien- und Kommunikationsmanagement an der Hochschule 
Fresenius Heidelberg. Zuvor war er viele Jahre als Journalist tätig, 
zuletzt für das Magazin stern. Dabei beschäftigte er sich wieder-
holt mit Korruptionsfällen in Unternehmen und Gesellschaft.
Donnerstag, 13. März 2025
 20.00 Uhr Chor Inspiration: Probe im Gemeindehaus

Bibelwoche 2025 - „Da berühren 
sich Himmel und Erde“
Um die Gemeinschaft unter den 
Gemeinden weiter zu fördern, � n-
det dieses Jahr die Bibelwoche 
gemeinsam in Lendsiedel statt. 
Herzliche Einladung an alle Inte-
ressierten im Gemeindedistrikt 
„KircheGemeinsam“. Beginn ist 
um 19.30  Uhr im Gemeindesaal 
Lendsiedel

Montag, 17. März 2025
„Hellsichtig werden“ – Johannes 9,1-41 Pfarrer Matthias Hammer, 
Rot am See & Lobpreisteam
Dienstag, 18. März 2025
„Fröhlich werden“ – Johannes 2,1-11, Pfarrer Bastian Hein – 
Hengstfeld & Kirchenchor
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Mittwoch, 19. März 2025
„Beweglich werden“ – Johannes 5,1-18 Pfarrer Norbert Seibold, 
Hausen am Bach & Posaunenchor
Donnerstag, 20. März 2025
„Satt werden“ – Johannes 6,1-15, Pfarrer Hansjörg Wittlinger, 
Lendsiedel & Lobpreisteam

Sonntag, 16. März 2025, 15.30 Uhr 
Krümelkirche in der Stadtkirche: 
Mit allen Sinnen – Bartimäus trifft 
Jesus
Am Sonntag um 15.30 Uhr sind alle 
Kinder von 0-6 Jahren mit ihren Fa-
milien und Freunden zur Krümelkir-
che in die Stadtkirche eingeladen. 
Kater Schnurr und Ronja entdecken 
die Geschichte vom blinden Barti-
mäus und alle sind eingeladen, ihre 
Sinne auf einem Parcours zu schär-
fen.
Im Anschluss gibt es ein fröhliches 
Krümeln bei Keksen und Getränken.

Evangelische Kirchengemeinde 
Kirchberg an der Jagst

Freitag, 7. März 2025 
(siehe allg. kirchl. Nachrichten)
19.00  Uhr Weltgebetstag 2025 Cookinseln 
„wunderbar geschaffen“ im Evang. Gemeinde-
haus

 19.30 Uhr Männervesper im Landhotel: Zivilcourage und Korrup-
tion

Sonntag, 9. März 2025
 9.30 Uhr letzte Winterkirche im Evang. Gemeindehaus Kirch-

berg mit Prädikant Manfred Weber, Böhmweiler
Dienstag, 11. März 2025
 18.00 Uhr Besuchsdiensttreffen im Gemeindehaus
Mittwoch, 12. März 2025
 9.30 Uhr Kirchberger Krabbelkäfer, Gemeindehaus
 15.00 Uhr 1. Kon� 3-Nachmittag im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Kirchenchorprobe in der Stadtkirche
Donnerstag, 13. März 2025
 9.30 Uhr Sturzprophylaxe nach Esslinger – Übungen für Senio-

ren im Gemeindehaus

Hinweise:
Urlaub Pfr. Nowak
Pfr. Nowak hat bis 9. März 2025 Urlaub. Vertretung in dringenden 
seelsorglichen Fällen hat Pfr. Reinhard Hoene, Tel. 07954/618.

Rechnungsabschluss 2023
Der Rechnungsabschluss 2023 liegt vom 10. März 2025 - 17. März 
2025 im Pfarramt zur Einsichtnahme durch Gemeindeglieder öf-
fentlich auf. Außerhalb der Bürozeit (Montag, 8.30 – 11.30 Uhr und 
Donnerstag (8.30 – 11.30 Uhr) wird um telefonische Terminabspra-
che (Tel. 323) gebeten.

Winterkirche endet
Ab dem 16. März � ndet nach der Winterkirche im Gemeindehaus 
der Gottesdienst wieder in der Stadtkirche statt. Musikalisch mit-
gestaltet wird der Gottesdienst vom Kirchenchor, außerdem feiern 
wir Abendmahl. Pfarrer Nowak predigt.

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief
Der Redaktionsschluss für den Ostergemeindebrief ist am 24. 
März. Bitte bis dahin alle Artikel und Termine bis zum Erntedank-
fest ans Pfarramt Kirchberg melden. Email: Pfarramt.Kirchberg-
Jagst@elkw.de. Bilder bitte als Anhänge in guter Au� ösung.

Evangelische Kirchengemeinde Gaggstatt-Mistlau
Freitag, 7. März 2025
 19.30 Uhr Weltgebetstag im Gemeindehaus Beimbach: Cook-

inseln „wunderbar geschaffen!“
 19.30 Uhr 44. Männervesper im Landhotel Kirchberg: Zivilcou-

rage und Korruption

Sonntag, 9. März 2025
 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Beimbach (Pfr. Reinhard 

Hoene)
  Mit Stream GoodNews für Hohenlohe
Montag, 10. März 2025
 20.00 Uhr Posaunenchor Gaggstatt: Probe in der Alten Schule
Dienstag, 11. März 2025
 20.00 Uhr öffentliche Sitzung KGR Gaggstatt-Mistlau in der Pfarr-

scheuer, Themen u. a.: Bericht vom Jahrestreffen der 
Distriktgruppen KircheGemeinsam, Pfarrhaussanie-
rung Schlussbericht, Kirchenwahlen 2025

Hinweise:
Voranzeige:
Bibelwoche 2025 - „Da berühren sich Himmel und Erde“
Näheres � nden Sie unter Allgemeinde kirchlichen Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Lendsiedel
Freitag, 7. März 2025
 19.30 Uhr Weltgebetstag in der Stephanuskirche: Cook Inseln - 

wunderbar geschaffen: Herzliche Einladung an alle 
Männer und Frauen

 19.30 Uhr Männervesper im Landhotel
Samstag, 8. März 2025
 20.00 Uhr Filmbesuch im Kino Klappe anläss. des Frauentages
Sonntag, 9. März 2025  
Link: https://youtube.com/live/ZZ0NECdpfjI?feature=-
share
 9.30 Uhr Gottesdienst in Lendsiedel mit Prädikant 

Ralf Glasbrenner
  Gleichzeitig Kinderkirche im Gemeindesaal
 10.45 Uhr Gottesdienst in Weckelweiler mit Prädikant Ralf Glas-

brenner
  Opfer für das Kinderwerk Lima
 18.00 Uhr Teens-Treff im Gemeindesaal/DG
Montag, 10. März 2025
 8.30 Uhr Hauskreis bei Dr. Helga Detroy, Ahornstraße 13
 9.00 Uhr Hauskreis bei Nicole Fischer, Im Schmiedberg 5
 20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung im Pfarrhaus
Dienstag, 11. März 2025
 17.00 Uhr Bubenjungschar im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal
Mittwoch, 12. März 2025
 8.00 Uhr Mums in prayer im Gemeindesaal
 16.00 Uhr Kon� -Unterricht im Gemeindesaal
 17.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der alten Bank
 18.30 Uhr Lobpreisteam im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindesaal
Donnerstag, 13. März 2025
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe in der Bank
 16.15 Uhr Kinderstunde im Gemeindesaal
 18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindesaal
Freitag, 14. Februar 2025
 19.00 Uhr Hauskreis bei Nicole Fischer, Im Schmiedberg 5

Hinweis:
Pfr. Wittlinger hat vom 3. März 2025 - 9. März 2025 Urlaub. Ver-
tretung in dringenden seelsorgerlichen Fällen hat Pfr. Reinhard 
Hoene, Tel. 07954/618.

Evangelische Kirchengemeinde 
Tiefenbach – Triensbach – Lobenhausen
Freitag, 7. März 2025 
 19.30 Uhr  Pfarrscheuer Gottesdienst zum Weltgebetstag, an-

schließend gemütliches Beisammensein
So., 9. März 2025 
 10.30 Uhr  Gottesdienst in Tiefenbach (Pfrin. Nelius-Böhringer); 
Mi., 12. März 2025 
 19.45 Uhr  Pfarrscheuer Kirchenchor

Immer gut informiert 
mit dem Mitteilungsblatt der Gemeinde.
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Katholische Kirche
Rot am See/Kirchberg/Wallhausen
Pfarrbüro:
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, Tel. 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de

Bürozeiten:
Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 – 11.30 Uhr besetzt.
Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045
Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der Be-
reitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außerhalb der 
Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 9.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!!

1. Fastensonntag
Schriftlesungen: Dtn 26, 4-10; Röm 10, 8-13; Lk 4, 1-13
Samstag, 8. März 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Au� egung der Asche in Langen-

burg
Sonntag, 9. März 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 12.00 Uhr Tauffeier in Rot am See

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 11. März 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 12. März 2025
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
2. Fastensonntag
Schriftlesungen: Gen 15, 5-12.17- 18; Phil 3, 17-4, 1; Lk 9, 28b-36
Kollekte: Caritas-Fastenopfer
Samstag, 15. März 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 16. März 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 18. März 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 19. März 2025
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 20. März 2025
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

Frauentreff
Wir treffen uns wieder am Montag, 10. März um 19.00 Uhr im 
katholischen Gemeindehaus.
Wenn Sie Zeit und Lust haben, kommen Sie einfach vorbei. Wir 
freuen uns über neue Mitglieder!

Caritas-Fastenopfer 2025: Ihre Spende bringt Segen!
In den Gottesdiensten am 15. und 16. März 2025 bittet die katho-
lische Kirche beim traditionellen Caritas-Fastenopfer um eine 
Spende für bedürftige Menschen. Gerade angesichts von steigen-
den Preisen für Lebensmittel und Energie steigt die Not vieler – 
auch in unserer Nähe. Die Spenden werden zwischen Kirchenge-
meinde (40 %) und Caritasverband (60 %) aufgeteilt. Vielen Dank 
für Ihre Spende!

Kirchengemeinderatswahl am 30. März 2025
In unserer Kirchengemeinde St. Michael haben sich 3 Frauen und 
3 Männer bereit erklärt, für den Kirchengemeinderat zu kandidie-
ren. 2 wohnen in Rot am See, 2 in Kirchberg, 2 in Wallhausen. Sie 
vertreten gleichmäßig alle Teile unserer Kirchengemeinde. Wir 
danken
Regina Bokelmann, Felix Fischer, Ute Killat, Inisa Varga, Marek 
Andreas Wosny und Joachim Zimnik für die Kandidatur!

Alle wahlberechtigten Kirchengemeindemitglieder sind zur Wahl 
aufgerufen. Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. 
Durch die „allgemeine Briefwahl“ haben alle die Möglichkeit, an 
der Wahl teilzunehmen. Wer lieber persönlich wählen möchte, 
kann dies ebenfalls tun. Durch Ihre Teilnahme an der Wahl zeigen 
Sie, dass Sie unsere Kirchengemeinde unterstützen. Herzlichen 
Dank dafür! Pfarrer Bernhard Fetzer

Evangelische Freikirche Gemeinde Gottes
Ahornstr. 20, Kirchberg
www.gemeinde-gottes-kirchberg.de
„So sind wir nun Botschafter für Christus,...
und bitten nun stellvertretend für Christus:
Lasst euch versöhnen mit Gott!“  2. Korinther 5,20
Freitag, den 7. März 2025
 19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, den 9. März 2025
 10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, den 12. März 2025
 19.00 Uhr Gebets- und Bibelkreis

Neuapostolische Kirche Crailsheim
Kalkäckerstraße 23 in Crailsheim
Sonntag, 9. März 2025
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 12. März 2025
 20.00 Uhr Bildübertragung des Festgottesdienstes

VEREINSMITTEILUNGEN

TSG Kirchberg
Abteilung Fußball, Aktive
Testspielergebnisse in der Vorbereitung
SpVgg Unterrot - TSG Kirchberg  2:2 (2:1)
TSV Obersontheim 2 - TSG Kirchberg  1:1 (1:0)
TSV Hessental - Resse  6:1 (3:0)
TSV Hessental - TSG Kirchberg  1:3 (0:2)

TSV Braunsbach - TSG Kirchberg  2:2 (0:0)
SGM Tiefenbach / Goldbach - TSG Kirchberg  0:2
Ungeschlagen ging die TSG man durch die Vorbereitungsspiele, 
wobei sicherlich das Spiel gegen den stärksten Gegner aus Vell-
berg dem Wetter zum Opfer � el.
Einige schöne offensive Aktionen führten zu gut herausgespielten 
Toren. Dem gegenüber standen aber auch einige Gegentore, die 
wir uns in dieser Art und Weise in der Rückrunde nicht leisten 
können.
Bemerkenswert ist der Vorbereitungsdoppelspieltag am Wahl-
sonntag. An einem Sonntag konnten wir in Schwäbisch Hall mit 
zwei Mannschaften gegen Hessental antreten. Wir freuen uns 
über die breite Gemeinschaft, mit der wir in die Rückrunde starten 
werden.

Kommende Spiele
Nach einer langen Winterpause beginnt die Rückrunde mit einem 
Kracherspiel gegen die fünftplatzierten Dünsbacher. Man kann 
sich sicherlich auf ein intensives Spiel freuen. Ein Punktgewinn 
gegen die spielstarken und sicherlich favorisierten Gäste aus der 
Nachbarschaft wäre ein perfekter Start in die Rückrunde. Kommen 
Sie / Kommt ins Jagsttal und unterstützt den Underdog, unsere 
TSG.
14. Spieltag - Rückrundenauftakt gegen den TSV Dünsbach
Sonntag - 9. März - Heimspiel im Jagsttal
Resse: 13.00 Uhr
Erste: 15.00 Uhr
15. Spieltag - Auswärtsspiel beim SSV Stimpfach
Sonntag - 16. März
Resse: 13.00 Uhr
Erste: 15.00 Uhr
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16. Spieltag - Auswärtsspiel beim FC Langenburg
Sonntag - 23. März
Resse: 13.00 Uhr
Erste: 15.00 Uhr

Abteilung Jugendfußball
Auch die Jugenden starten mit der neuen Runde
Während die C-Junioren am Freitag, 07.03. um 18.00 Uhr ein Test-
spiel auf dem Kunstrasenplatz in Rot am See gegen die SG Rot 
am See/Brettheim/Hengstfeld absolviert, hat unsere Zweitver-
tretung der D-Junioren bereits in der kommenden Woche ihre 
erstes Punktspiel im Jahr 2025.
Am Mittwoch, 12.03. tritt unsere 7er-Mannschaft gegen die SG 
Fichtenau an. Dies ist im Übrigen bereits ein Nachholspiel. Der 
Verband meinte, dieses Spiel bereits auf den 26.02. anzusetzen.

Abteilung Tischtennis
TSG 3 gewinnt  9:1
Einen ganz überzeugenden Auftritt 
lieferte die TSG in Mergentheim ab. 
Mit 9:1 gewannen, Uli, Olli, Fabi, 
Steffi, Frank und Alex, trotz der Tat-
sache, dass die Heimelf mit gelben 
Bällen aufwartete. Somit bleibt uns 
der letzte Tabellenplatz erspart.

Die nächsten Spiele:
Freitag, 07.03. TSG 2 gegen Gera-
bronn 3, Beginn 20.00 Uhr
Dienstag, 11.03. TSG 3 gegen Ell-
richshausen 3, Beginn 20.00 Uhr

Bedanken möchten wir uns bei unsere neuen Partnern, die eine 
Bandenwerbung bei uns stellen.

Abteilung Tennis
Abteilungsversammlung 
Zur diesjährigen Abteilungsversammlung der Tennis-
abteilung laden wir alle Mitglieder und Freunde herz-
lich ein. Sie � ndet statt am Freitag, den 21. März um 
19.30 Uhr im Vereinsheim

Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Bericht des Abteilungsleiters

 3. Bericht des Kassiers
 4. Bericht Sport- und Jugendwart
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Aussprache zu den Berichten und Entlastungen
 7. Anträge
 8. Arbeitseinsätze/Platzarbeiten
 9. Sonstiges
Anträge können bis Donnerstag, 20. März 2025, schriftlich oder 
per Mail beim Abteilungsleiter Martin Sorg eingereicht werden. 
Mail: martin-sorg@t-online.de 

Abteilung Turnen
Neue Kurse mit Christine – Einstieg jederzeit möglich 
immer dienstags in Ruppertshofen, bis Mitte Juli
Body� t-Wirbelsäulengymnastik + Stretch und Relax, 
19.00 - 20.00 Uhr 
Mobilisierende und kräftigende Übungen für eine gesunde Körper-
haltung; jede dritte Einheit mit dem Fokus Stretch und Relax zur 
Dehnung der Tiefenmuskulatur. 
Mitglieder 65 €/Nichtmitglieder 80 €

Hatha-Yoga 
20.05 - 21.35 Uhr 
Klassisches Hatha-Yoga mit Flow-Elementen und wechselnden 
Ziel-Asanas zur Mobilisierung/-Körperschulung und meditativen 
Einheiten sowie Anfangsmeditation und Abschlussentspannung. 
Mitglieder 150 €/Nichtmitglieder 170 €
Kontakt: Christine Burkert, Tel. 0176/84122721, 
Christine.Burkert@gmail.com

Gewerbe- und Fremdenverkehrsverein Kirchberg 
Der Gewerbe- und Fremdenverkehrsverein lädt 
alle Mitglieder und Interessierte herzlich zur dies-
jährigen Mitgliederversammlung ein.
Datum:  Donnerstag, 20. März 2025
Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Schloss-Café Kirchberg

Die Tagesordnung umfasst verschiedene Berichte und aktuelle 
Themen rund um den Verein.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch die Vorsitzende und Feststellung der ord-

nungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
 2. Jahresbericht des Vorstands
 3. Kassenbericht
 4. Aussprache zu den Berichten und Entlastung des Vorstands
 5. Vorstellung der neuen Vereinssoftware
 6. Planungsstand zur Gewerbeausstellung 2025
 7. Verschiedenes

Die Versammlung bietet Ihnen die Möglichkeit, sich über aktuelle 
Entwicklungen im Verein zu informieren und Themen gemeinsam 
zu besprechen. Wir freuen uns auf einen angenehmen und kon-
struktiven Abend.
Herzliche Grüße
Anna Kratzer

Fritz-Strempfer-Bauernschule
Wie lege ich einen Gemüsegarten an
Die Bäuerin und Obstbaumexpertin Luise Wir-
sching aus Spielbach referiert über das Wissen 
des Mischkulturgartens nach Gertrud Franck, 
Oberlimpurg sowie ihren eigenen jahrelangen 

Erfahrungen, im Seminar am Freitag, 21. März 2025, von 
13.30 – 16.45 Uhr.
Wer ein Stück Rasen in einen biologischen Gemüsegarten ändern 
oder im bestehenden Garten Mischkulturen anlegen will, erfährt 
dies von Luise Wirsching, sie hat Antworten auf Fragen rund ums 
biologische Gärtnern.
Das Seminar � ndet im Schloss Kirchberg statt.
Kursgebühr 40,- € inkl. Kaffee und Kuchen
Anmeldung unter Tel. (07954) 9 21 54 70
oder per E-Mail an info@fritz-strempfer-bauernschule.de
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LandFrauen Beimbach-Gaggstatt
Mitgliederversammlung
Am Dienstag, 18. März 2025 � ndet unsere Mit-
gliederversammlung statt. Beginn ist um 
19.00 Uhr im Gemeindesaal in Beimbach.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Tätigkeitsbericht
 3. Kassenbericht
 4. Bericht der Kassenprüfer
 5. Entlastungen
 6. Verschiedenes
Wir laden hierzu alle Mitglieder herzlich ein im Anschluss gibt es 
ein Vesper.

Besichtigung Bäckerei Burkard
Am Montag, 31. März 2025 besichtigen wir die Bäckerei Burkard 
in Rot am See. Beginn ist um 19.00 Uhr in der Bäckerei. Wir be-
kommen die Bäckerei gezeigt und danach dürfen wir auch selbst 
Brezeln herstellen. Unkostenbeitrag für Führung und Verköstigung 
20 €. Anmeldung bis zum 20. März 2025 bei Nadine Franz 
0170/4978865 oder über das Landfrauen WhatsApp.

Freilichtspiele in Reubach
Am Samstag, 5. Juli 2025 besuchen wir das Reubacher Sommer-
theater. Gespielt wird diese Jahr Kohlhiesels Töchter. Beginn ist 
um 20.00 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr. Preis für die Karte 20 €. An-
meldung bis zum 12. April 2025 bei Sanja Blümelsberger 
01573/7542159 oder für das Landfrauen WhatsApp.

Landfrauen Kirchberg/Jagst-Lendsiedel
Vorsetz mit Bilderrückblick und Spiele-
abend
Am Donnerstag, 13. März 2025 treffen wir uns 
um 19.00 Uhr im Gemeindesaal in Lendsie-
del zur Vorsetz. Wir möchten einen netten 
Abend in gemütlicher Runde miteinander ver-

bringen. Zunächst werden wir uns den von Annemarie Scher vor-
bereiteten Bilderrückblick des vergangenen Jahres anschauen.
Anschließend wollen wir gemeinsam spielen. Egal ob Karten-
spiele wie Binokel oder Phase 10, Brettspiele wie Siedler von 
Catan oder Mensch ärgere dich nicht oder Stadt, Land, Vollpfosten 
- bringt Eure Lieblingsspiele mit und habt einen schönen Abend 
in gemütlicher Runde.
Wer keine Lust zum Spielen hat, ist ebenso eingeladen. Es darf 
auch einfach nur gemütlich zusammengesessen und geplaudert 
werden. Neben kleinen Knabbereien gibt es Getränke und lecke-
re Cocktails.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Herzliche Einladung.

Workshop Etageren
Am Mittwoch, 19. März 2025 um 19.30 Uhr wollen wir in der alten 
Raiffeisenbank in Lendsiedel unter der Anleitung von Yvonne 
Bäuerlein Etageren herstellen.
Es kann Porzellan, Steingut oder Keramik gebohrt werden. Je 
härter das Material, desto schwieriger ist das Bohren und umso 
länger dauert es. Die Teller oder Schalen sollten der Optik halber 
unterschiedlich groß sein, deshalb stellt sie vorher einfach mal 
aufeinander. Zu „tief“ sollten die Teile nicht sein (z. B. oben eignet 
sich schlecht eine große Kaffeetasse). Nicht gebohrt werden kann 
Arcoroc Glas. Je dünner das Material (z. B. Sammeltassen), des-
to höher die Gefahr eines Bruchs. Also am besten nicht das aller-
feinste zum „üben“ oder für das erste Mal benutzen. Es wird mit 
Wasser gebohrt. Es wird also nass und ein bisschen klebrig. Eine 
Schutzbrille wird aber nicht gebraucht.
Bringt - falls vorhanden - einen Akkuschrauber mit und lasst Euch 
die Funktion zuvor erklären.
Frau Bäuerlein bringt Schablonen mit für die Bohrlöcher, Bohrer, 
Gestänge in Silber und Gold in der Höhe 32 cm. Kürzer geht im-
mer - höher nicht. Ebenso bringt sie ein paar „Basisteller“ mit, falls 
was ersetzt werden muss oder Inspiration fehlt. Außerdem hat sie 
noch „Schrott-Teller“ dabei zum Üben, damit man für das Gefühl 
kriegen nicht seinen eigenen Teller benutzen muss. Gerne dürft 

ihr aber auch selber Material von zu Hause mitbringen. Teller mit 
Macken oder so eignen sich gut. Becher und Spritzen zum Nass-
machen/Kühlen der Teller bringt sie ebenfalls mit.
Anmeldungen bitte bei Doris Bohn, Tel. 8573.

Freilichtspiele in Dinkelsbühl: Udo - im Bademantel um die 
Welt
Wir haben bereits Karten für die Freilichtspiele in Dinkelsbühl re-
serviert.
Am Mittwoch, 27. August 2025 wollen wir gegen 16.30 Uhr nach 
Dinkelsbühl fahren und zunächst im Goldnen Hirsch einkehren. 
Um 19.30 Uhr besuchen wir dann gemeinsam die Musikrevue Udo 
- im Bademantel um die Welt. Schlager ahoi! Uns erwartet ein 
schwungvoller Wellenritt voller musikalischer Höhepunkte. Udo 
Jürgens unvergessliche Hits wechseln sich ab mit bekannten 
Songs von Udo Lindenberg, Andrea Berg, Marianne Rosenberg 
und vielen weiteren Musiklegenden. Wer wohnt im ehrenwerten 
Haus? Fängt mit 66 Jahren das Leben erst so richtig an? Und 
kann man ein Herz noch reparieren? Fragen über Fragen und die 
Antwort gibt nur UDO! Nach der Vorstellung fahren wir dann direkt 
wieder zurück.
Die Preis für Karte und Busfahrt liegt bei ca. 35-40 EUR, je nach 
Teilnehmerzahl. Bitte meldet Euch verbindlich an bei Birgit Walter, 
Tel. 644.
Alle unsere Veranstaltungen � nden im Auftrag des Bildungs- und 
Sozialwerks des LandFrauenverbandes Württemberg-Baden e. V. 
statt. Interessierte und Gäste sind herzlich willkommen.

Dorfgemeinschaft Lobenhausen

Einladung zur Metzelsuppe
07.-09.03.2025

  

  

    
  

  

  
 

  
 

                      
                  
  

                      
                    
  

                    
              

                
  

  
            

      

Freitag ab 18.00 Uhr 
Schlachtplatte und Bratwürste mit 
Kraut
Samstag ab 18.00 Uhr 
Schlachtplatte, Bratwürste u. 
Schnitzel mit Beilagen

Sonntag ab 11.00 Uhr 
Schlachtplatte, Bratwürste 
u. bis 14.00 Uhr Schnitzel mit Beilagen
Auf Ihren Besuch freut sich
die Dorfgemeinschaft Lobenhausen!

Schützenverein Dörrmenz-Ruppertshofen 1969
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
28. März 2025
Liebe Mitglieder des Schützenverein Dörrmenz-
Ruppertshofen,
zu unserer Jahreshauptversammlung am 28. März 
2025 um 20.00 Uhr im Schützenhaus in Dörrmenz 
laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.

Tagesordnung
 1.  Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
 2.  Totenehrung
 3.  Berichte:
  a. des Vorsitzenden
  b. des Kassiers
  c. der Mannschafsführer
  d. der Jugendleitung
  e. der Kassenprüfer
 4.  Aussprache über die Berichte
 5.  Entlastung von Vorstand und Kassier für das Geschäftsjahr 

2024
 6.  Wahlen
  a. des 1. Vorsitzenden
  b. des 2. Vorsitzenden
  c. des Kassiers
  d. des Schriftführers
  e. des Jugendleiter und dessen Stellvertreter
  f. der 5 Beisitzer
  g. der 2 Kassenprüfer
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  h. des Schießleiters und dessen Stellvertreter
  i. des Waffenwarts und dessen Stellvertreter
  j. des Fahnenträgers und dessen Stellvertreter
  k. des Geländewart
 7.  Proklamation des Schützenkönigs und Jugendkönigs
 8.  Ehrungen
 9.  Anträge (Anträge müssen bis 14.03.2025 schriftlich einge-

reicht werden)
 10. Verschiedenes
Wir freuen uns auf einen schönen Abend
Mit Schützengruß
Euer Schützenverein Dörrmenz-Ruppertshofen

Seniorengenossenschaft Kirchberg-Jagst
„Montags-Strickfrauen“: Jeden Montag 
zwischen 14.00 - 16.00 Uhr treffen wir uns 
regelmäßig zur verabredeten Zeit, um bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee zu stricken, zu 

häkeln, Tipps und Tricks (und anderes) auszutauschen.
„Computerhilfe“: Am 25.03.2025 um 15.00 – 16.30 Uhr � ndet 
die nächste Veranstaltung zur Computerhilfe mit Rolf Witt in den 
Räumen der SENGENO, Poststr. 10 statt. Interessentinnen sind 
herzlichst eingeladen. Hauptthemen sind Fragen zur Datensiche-
rung. Anmeldungen sind nicht erforderlich.

EINLADUNG zur Mitglieder Versammlung:
Datum:  zum 25. März 2025; 18.00 Uhr
Anlass:  Mitglieder-Vollversammlung
Ort:  Festhalle Kirchberg a. d. Jagst
Tagesordnung:
TOP 1  Begrüßung (Eröffnung der Versammlung, Genehmigung 

der Tagesordnung)
TOP 2 Jahresbericht des Vorstandes
TOP 3 Finanz-/Kassenbericht des Finanzvorstandes
TOP 4 Bericht der Rechnungsprüfer
TOP 5 Aussprache über die Berichte
TOP 6 Entlastung des Vorstandes
TOP 7 satzungsgemäß gestellte Anträge
TOP 8 Bericht über nicht satzungsgemäß gestellte Anträge
TOP 9 Verschiedenes
TOP 10 Schließung der Veranstaltung (ca. 20.00 Uhr)
Zu TOP 10: Satzungsgemäße Anträge sind bis spätestens Mo. 
den 17. März beim Vorstand des Vereins schriftlich (Brief oder 
E-Mail) einzureichen.
Kontakt: über SENGENO - Büro: Poststraße 10.
(Tel.  07954/2980137, E-Mail: info@sengeno-kirchberg.de) oder 
direkt an unsere Kontaktpersonen: Simone Bareiß: 
Tel.  07904/9413340; Erika Kellermann: Tel.  8129; Peter Seitz: 
Tel. 8550; Dorothee Vetter: Tel. 8693; Margit Weinhold: Tel. 8891; 
Frieder Wurziger Tel. 01575/8484067. Informieren Sie sich im Übri-
gen gerne über unsere Neue Website: www.sengeno-kirchberg.de.
Der Vorstand

Museums- und Kulturverein Kirchberg an der 
Jagst (MKV)

Wir laden im März zu folgenden Veranstaltun-
gen ein:
•  MKV-Stammtisch am Donnerstag,  13.03 

2025 um 19.00 Uhr im Café am Markt. Wir 
laden alle, die sich für Kultur und Geschichte 
interessieren, herzlich ein.

 • „Als die Sulz in Flammen aufging - der Bauernkrieg in 
Kirchberg und Umgebung“

1525 weiteten sich einzelne Bauernaufstände im süd- und mittel-
deutschen Raum zum Bauernkrieg aus. Die Bauern kämpften 
unter anderem für die Aufhebung der Leibeigenschaft und die 
Abschaffung der Frondienste. Auch in unserer Region kam es zu 
Aufständen. Diese wichtige Episode der deutschen Geschichte 
jährt sich nun zum 500. Mal. Aus diesem Anlass wird Ulrich Fröh-
ner in einem Vortrag auf der Grundlage von Aufzeichnungen des 
Kriegsgerichtsrats Theodor Sandel die Vorgänge in Kirchberg, 
Lendsiedel und Ilshofen darstellen
Donnerstag, 20. März 2025, 20.00 Uhr, Kirchberg, ev. Gemeinde-
haus im Hofgarten

Eintritt: 7,00 € / MKV-Mitglieder ermäßigt 5,00 €
Eine Veranstaltung des Museums- und Kulturvereins Kirchberg 
an der Jagst (MKV) in Zusammenarbeit mit der VHS. Bitte be-
achten Sie, dass der im VHS-Programm veröffentlichte Termin 
nicht mehr gilt.
 • „Rebellion des gemeinen Mannes / 500 Jahre Bauernauf-

stand“
Gemeinsame Fahrt zur Ausstellung in der Kunsthalle Vogel-
mann in Heilbronn
Im Mittelpunkt der Ausstellung steht der sogenannte Barbara-Altar 
des Malers Jerg Ratgeb. Darüber sind auch Werke von Künstle-
rinnen und Künstlern des 20. Jahrhunderts zum Thema Bauern-
krieg sowie vier zeitgenössische Kunstprojekte zusehen.
Führung: Freitag, 21. März 2025, 12.00 – 13.00 Uhr.
Abfahrt mit der Bahn um 9.49 Uhr in Eckartshausen, geplante 
Rückfahrt 16.06 Uhr. Wir fahren mit dem Baden-Württemberg-Ti-
cket. Wenn Sie kein Ticket brauchen, weil Sie ein Deutschland-
Ticket haben, bitte bei der Anmeldung mitteilen!
Eintritt und Führung bei 15 Teilnehmern: 9,00 € Anmeldung bis 
Mo., 17. 03. bei: Sabine Pohl-Langer Tel. 07954/275 / Mail: sapoh-
la@web.de oder Annemarie Braun Tel. 07954/7207 / Mail: anne-
marie.braun@web.de

Vorankündigung: Es war einmal: Wirts- und Gasthäuser in 
Kirchberg an der Jagst
Das ist der Titel einer neuen Arbeitsgruppe, mit der der Museums- 
und Kulturverein die Geschichte der Gast- und Wirtshäuser in 
Kirchberg an der Jagst aufarbeiten und dokumentieren möchte.
In einem ersten Schritt sollen die Dokumente, Bilder und Ge-
schichten zusammengetragen werden. Dazu laden wir Sie herz-
lich ein mitzumachen und bitten Sie in Ihren Unterlagen zu su-
chen, nach allem, was mit einem Wirts- oder Gasthaus in 
Kirchberg verbunden ist: Bilder, Pläne, Zeitungsartikeln, aber auch 
Bierkrüge, Teller und vieles andere. Auch hören wir Ihnen gerne 
zu, falls die Geschichten bisher nur in Ihrem Kopf sein sollten.
Die mit Ihrer Hilfe erstellte Sammlung möchten wir in der Aus-
stellungssaison 2026 im Museum präsentieren. Selbstverständlich 
erhalten Sie Ihre Leihgaben am Ende der Ausstellung wieder 
zurück.
Wenn Sie sich an der Sammlung beteiligen möchten, wenden Sie sich 
bitte an Eva Borchers. Sie erreichen Frau Borchers telefonisch unter 
07954/925450 oder per E-Mail unter evaborchers52@gmail.com.
Wir freuen uns, von Ihnen zu hören und sind gespannt, was da 
kommen wird.
Das nächste Treffen der Arbeitsgruppe � ndet am 8. Mai 2025, um 
18.00 Uhr im Café am Markt statt. Sie sind herzlich willkommen.

Seniorenclub Kirchberg

Herzliche Einladung zu unserem nächsten Kaffee-
nachmittag am Montag, den 17. März 2025 um 
14.30 im Ev. Gemeindehaus.
Wie gelingt der angstfreie Umgang mit Nutzerkon-
ten, Cloud – Speicher, Pro� len in „sozialen Netz-
werken“? Wer Kümmert sich drum, wenn ich es 

nicht mehr kann? Wem vertraue ich dieses und anderes an?
Blicken wir gemeinsam mit Notar Ulrich Mack aus Kirchberg auf 
diese und andere Lebensbereiche und versuchen wir, Lösungen 
an die Hand zu bekommen.
Auf Ihr zahlreiches Kommen zu diesem sehr interessanten Thema 
freut sich Ihr Seniorenclubteam.

NABU-Ortsgruppe Kirchberg/Jagst
Vortrag zum  

Der Vogel des 
Jahres 2025, der 
Hausrotschwanz

Vogel des Jahres 2025
Am Dienstag, 11. März 2025, 
hält unser Vogelexperte Ul-
rich Hartlieb einen Vortrag 
zum Vogel des Jahres 2025, 

dem Hausrotschwanz. Um 20.00 Uhr im TSG 
Heim in Kirchberg wird der Hausrotschwanz 
anhand von Bildern und persönlichen Erfahrun-
gen unseres Experten vorgestellt. Die Bevölke-
rung ist zu diesem Vortrag recht herzlich ein-
geladen.



Kleintierzuchtverein Z 239 Kirchberg/Jagst
Unsere Monatsversammlung im März � ndet am Freitag, 7. März 
2025 um 20.00 Uhr im Gasthaus „Lamm“ bei Familie Reichert in 
Großallmerspann statt.
Wir laden hierzu herzlich ein. Die Vereinsleiltung

Alte Schule Lendsiedel
Einladung zur Mitgliederversammlung
In der kommenden Mitgliederversammlung möch-
ten wir alle Vereinsmitglieder und alle Interes-
sierten über den aktuellen Stand des Geschehens 
in der Alten Schule Lendsiedel informieren.

Hierzu ergeht Herzliche Einladung
am Dienstag, 25. März 2025 um 20.00 Uhr im Gemeindesaal
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung, Stand der Mitglieder
 2.  Kassenbericht
 3.  Bericht der Kassenprüfer
 4.  Entlastung Vorstand
 5.  Wahl der Kassenprüfer & des Vorstandes
 6.  LEADER - aktueller Stand
 7.  ELR - aktueller Stand
 8.  Weitere Fördermöglichkeiten
 9.  Teilschenkungsvertrag zwischen Verein und Kirchengemeinde
 10. Baufortschritt - aktueller Stand
 11. Sonstiges - Fragen aus der Mitgliederversammlung

Im Namen der Vorstandschaft des Verein Alte Schule e. V.
Sebastian Greif

Sozialverband VdK Baden-Württemberg
Am Mittwoch, den 2. April � ndet ab 14.00 Uhr im TSV Clubhaus 
in der Schönebürgstr. 79, die diesjährige Mitgliederversammlung 
statt.
Begleitet wird die Mitgliederversammlung von einem interessan-
ten Vortrag der Polizei zum Thema „Schockanrufe“. Des Weiteren 
stehen Neuwahlen auf der Tagesordnung. Anmeldung bis 17. März 
bei Manfred Stahl: 
Tel. 0174/3843189, E-Mail: mannistahl@web.de
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Appartement/Kursuite zu vermieten!
Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.
Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung Schreiner, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich.

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

Senden Sie Ihre Anzeige einfach per E-Mail an 

ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE



Familie, Haushalt, Alltag – 
doch wo bleibst du? 
Gönn deinem Körper die P�lege, die er verdient!
Nur für kurze Zeit: 20 % Rabatt auf deinen Rückenpräventi-
onskurs!

Flexibel: Trainiere von zu Hause, wann du Zeit hast 
Sicher: Wissenschaftlich belegte Übungen für bessere  
Ergebnisse 
Effektiv: Spürbare Erleichterung des Alltags nach wenigen 
Wochen

Sicher dir deinen Rückenpräventionskurs noch heute!

www.�itunited.online

20 % Rabatt 
statt 49,99 € nur 39,99 € mit dem Gutscheincode: rückenfi t

Scanne mich, 
um sofort zu starten!








PLATZIERUNGSWÜNSCHE 
WERDEN NACH MÖGLICHKEIT BERÜCKSICHTIGT

DER REDAKTIONSSCHLUSS 
für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist 

jeweils Montag, 10.00 Uhrjeweils Montag, 10.00 Uhr



WWW.HOFMANN-HAUS.COM

HOFMANN HAUS GMBH
Braunschlage 16
74532 Ilshofen
Ansprechpartner:
Tobias Hofmann
Tel. 07904 94447-18

Als wachsendes Unternehmen sucht 
HOFMANN HAUS nach Verstärkung 
für unser dynamisches Team. 

HABEN WIR IHR 
INTERESSE GEWECKT?
Dann schicken Sie bitte Ihre 
vollständigen Bewerbungs-
unterlagen an

thofmann@hofmann-haus-ils.com

ARCHITEKT/BAUINGENIEUR
(m/w/d) als Projektleiter

KAUFMÄNNISCHE 
ANGESTELLTE (m/w/d)

WIRTSCHAFTSINGENIEUR 
(m/w/d) für den Bereich 
Projektmanagement

DETAILLIERTE 
STELLENAUS-

SCHREIBUNGEN 
UNTER

groninger Ausbildungstag

15. März 2025, 10 – 14 Uhr

Hofäckerstraße 9, 74564 Crailsheim

Was erwartet Dich?
Infos über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten ∙ Austausch 
auf Augenhöhe mit unseren Auszubildenden und Ausbildern  
Unternehmensführung ∙ Mit-Mach-Aktionen ∙ 3D-Druck-Work-
shop ∙ Virtual Reality Station ∙ und natürlich leckere Pizza...! 

Mit Special Guest 

@teichners_

pizza_palace

Kommt vorbei!

KRISEN verstehen - GELD retten
Vortrag & Diskussion mit Hansjörg Stützle

In Krisen vorausschauend und klug handeln. Sicherheit gewinnen 
und neue Lösungswege erfahren, um das eigene Geld zu retten. 
Eigene Verantwortung übernehmen für Geld, Leben und Business.

Freitag, 21. März 2025 Einlass: 17.30 Uhr Beginn: 19 Uhr
Ort: Kirchberg/Jagst – Weckelweiler, Am Feuersee 12

Anmeldung über: terminanmeldung@diebasis-sha.de
Eintritt: Spendenbasis.  Für Getränke und Essen ist gesorgt

SUCHE kleines Waldstück
in der Umgebung von Kirchberg
Angebote an Mobil Tel. 01 51 - 27 71 71 48

Eine Anzeige im Mitteilungsblatt 
erweckt besondere 

Aufmerksamkeit !


